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Pfarrbüro Wegberg · Rathausplatz 4 
Ellen Krischer, Stefanie Schmacks 
Tel 0 24 34 - 80 020 · Fax 0 24 34 - 80 02 28 
info@SanktMartinWegberg.de 
www.SanktMartinWegberg.de 
Mo-Fr 9:00 - 11:00 Uhr, Di 15:00 - 18:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Beeck · Holtumer Straße 25 
Bianca Althoff · Tel 0 24 34 - 33 17 
pfarrbuero-beeck@SanktMartinWegberg.de 
Di 16:00 - 17:30 Uhr, Fr 09:00 - 10:30 Uhr  
 
Pfarrbüro Wildenrath · Heinsberger Straße 48 
Marieanne van Kan · Tel/Fax 0 24 32 - 68 45 
pfarrbuero-wildenrath@SanktMartinWegberg.de 
Mi 17:00 - 19:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Arsbeck · Dalheim-Rödgen · Rath-Anhoven 
Marion Pelz  
Arsbeck · Heuchter Straße 4 
Tel 0 24 36 - 20 70 · Fax 0 24 36 - 24 02 
pfarrbuero-arsbeck@SanktMartinWegberg.de 
Mo 10:00 - 12:00 Uhr  
Dalheim-Rödgen · Rödgener Straße 44 
Tel 0 24 36 - 10 35 · Fax 0 24 36 - 33 99 73 
pfarrbuero-dalheim@SanktMartinWegberg.de 
Mi 14:30 - 16:30 Uhr  
Rath-Anhoven · Josef-Loogen-Straße 4 
Tel 0 24 31 - 55 86 · Fax 0 24 31 - 78 61 07 
pfarrbuero-rath-anhoven@SanktMartinWegberg.de 
Mi 17:30 - 19:00 Uhr, Do 9:00 - 11:30 Uhr  
 
Pfarrbüro Klinkum · Tüschenbroich 
Marlene Cohnen 
Klinkum · Pfarrheim Gottfried-Plaum-Straße 5 
Tel 0 24 34 - 33 86 · Fax 0 24 34 - 46 04 
klinkum-info@SanktMartinWegberg.de  
Di 9:00 - 11:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Merbeck · Rickelrath 
Annabelle Schubert 
Merbeck · St.-Maternus-Straße 3 
Tel 0 24 34 - 46 07 · Fax 0 24 34 - 80 84 22 
merbeck-info@SanktMartinWegberg.de  
Mo 9:00 - 11:00 Uhr  
 
Pfarrbrief Redaktion St. Martin  
Karin Hendricks  
pfarrbrief@SanktMartinWegberg.de 
 
Sankt Martin HILFT                     0 24 34 - 800 222 
Koordinatoren-Team 
Willibert Jansen (Projektleiter)   02436-1661 
René Brockers                           02434-800213 
sankt-martin-hilft@SanktMartinWegberg.de  
Spendenkonto: Volksbank Mönchengladbach eG 
Empfänger: St. Martin 
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0111 16 
 
Wegberger Tisch von Sankt Martin HILFT 
Wegberger-Tisch@SanktMartinWegberg.de  
s. Koordinatoren-Team 
Spendenkonto: Volksbank Mönchengladbach eG 
Empfänger: St. Martin 
IBAN: DE08 3106 0517 7108 1730 89 

Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 
Pfarrbüro Wegberg 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 020 
hdtran@SanktMartinWegberg.de   
 
Diakon René Brockers 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 0213 
rene.brockers@SanktMartinWegberg.de 
 
Pastoralreferent Manfried Huben 
Präventionsfachkraft gegen sexualisierte Gewalt 
der Pfarrei St. Martin          Tel 0 24 34 - 80 0217 
manfried.huben@SanktMartinWegberg.de  
 
Subsidiar Theo Wolber 
Tel 0 24 34 - 80 020 
theo.wolber@SanktMartinWegberg.de 
 
Pastoralteam der Pfarrei St. Martin 
pastoralteam@SanktMartinWegberg.de 
 
Schulseelsorgerin Klaudia Rath 
Tüschenbroicher Str. 51 · Tel 0 24 34 - 45 93 
klaudia.rath@SanktMartinWegberg.de 
 
Priesternotruf über die Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
Telefonseelsorge                  
Tel 0 800 - 11 10 222           
 
Rat des Pastoralen Raumes 
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Petra Elbern · Rathausplatz 4 
Rat-des-Pastoralen-Raumes 
@SanktMartinWegberg.de 
 
Kirchenvorstand 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wegberg 
Silvia Stapper · Rathausplatz 4 
kirchenvorstand@SanktMartinWegberg.de 
 
Verwaltungsleiterin Silvia Stapper 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 02 11  
silvia.stapper@bistum-aachen.de 
 
Homepage der Pfarrei St. Martin Wegberg 
www.SanktMartinWegberg.de  
 
Spendenkonten  
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Volksbank Mönchengladbach eG  
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0110 19  
Kreissparkasse Heinsberg 
IBAN: DE78 3125 1220 0004 0012 93 
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Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarrbüro-Öffnungs-
zeiten (siehe rechte Spalte)  
erreichen Sie den Priesternotruf für 
seelsorgliche Anliegen über  
die Feuerwehr Wegberg  
 
0 24 34 - 240 080

14. 
Patronats-

fest in  
St.  Martin 

am Sonntag,  
15. November 2026 

um 17:00 Uhr 
in unserer  
Pfarrkirche   
in Wegberg



Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 
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Alles über Jugendzentrum/KITAS 
sowie Taufen, Hochzeiten  
und Beerdigungen finden  
Sie auf unserer web-Seite  
www.SanktMartinWegberg.de 

 Info

Shalömchen, 
 
 
 
 
wissen Sie, was ein Baobab ist? Vielleicht sagt Ihnen 

die hier eher geläufige Bezeichnung „Affenbrotbaum“ 
mehr? 

Der Baobab gilt in Madagaskar als Baum des Le-
bens. Er speichert Wasser für trockene Zeiten, 
liefert Früchte, spendet Schatten und ist oft ein 
Ort der Begegnung und der Gemeinschaft.  

Der afrikanische Affenbrotbaum kann Tausen-
de Liter Wasser in seinem massiven Stamm spei-
chern. Diese unglaubliche Fähigkeit hilft ihm, 
lange Trockenperioden zu überstehen und 
macht ihn zu einem wahren Symbol für Wider-
standsfähigkeit und Leben in Afrika, insb. in Ma-
dagaskar, dem Schwerpunktland der diesjähri-
gen Missio-Aktion. Er steht so auch für das dies-
jährige Motto: Sei mutig und stark.  

Wie gesagt, Mut lässt sich nicht verordnen. Er entsteht 
nicht auf Knopfdruck und wächst selten dort, wo alles sicher 
ist. Oft beginnt er leise, nicht in großen Gesten, sondern im 
Alltag, in dem, was Menschen tun, obwohl vieles dagegen 
spricht. In Madagaskar ist dieses „dagegen“ Teil des Lebens. 
Es mangelt fast an allem. Zusätzlich bedrohen Dürren und 
Zyklone immer wieder, was Menschen mühsam aufgebaut 

haben. Und doch gibt es Menschen, die wie der Baobab 
sind. Die widerstehen, die sich von den Bedrohungen nicht 
lähmen lassen. Auch wir, Sie können zu diesen Menschen 
gehören. Im dichten Alltag fehlt es oft nicht nur an Inhalten, 
sondern auch an Zeit. Gefragt sind daher Ideen, die sich ein-

fach und konkret vor Ort umsetzen lassen. 
Da sein, begegnen, wagen, teilen – möge es uns In-

spiration sein für das, was uns im Alltag begegnet. 
Die kleinen Impulse dazu finden Sie verteilt in dieser 

Ausgabe. 
 
Die mögen uns auch bei einem besonderen 

Thema Hilfe sein, wenn es um die weitere Ent-
wicklung unserer Gesellschaft und auch von Kir-
che geht. Vieles ist derzeit im Wandel, und auf 
den müssen wir uns bestmöglich einstellen. Mit 
diesem Thema befasst ist auch der Lenkungs-
kreis, der sich in der letzten Ausgabe vorgestellt 
hat.  

Und damit befasst sich auch die Wanderaus-
stellung des Museums der Baukultur NRW „Kirchen als Vier-
te Orte – Perspektiven des Wandels“, die ab dem 22.09. in 
der Pfarrkirche in Wegberg zu sehen sein wird und uns allen 
sicher den ein oder anderen Impuls geben kann. Seinen Sie  

herzlich eingeladen. 
Ihr Pfarrer  
Franz Xaver Huu Duc Tran
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Wir danken für Ihre Mitarbeit!  

 
Damit unser Pfarrbrief weiterhin so aktuell und umfassend bleibt, 

möchten wir Sie um Informationen oder Fotos bitten 

Redaktionsschluss  Dezember 2026:   2. November 2026 

                         
       Januar 2027:        1. Dezember 2026 

Ob Gespräch, Kranken- 
salbung oder -Segnung: 

Nehmen Sie uns in  
Anspruch, haben Sie  
Mut und melden sich: 

Pastoralteam@ 
SanktMartinWegberg.de 

oder tel. im Pfarrbüro  
0 24 34 / 800 20
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Von André Vogelsberg 
 
In den vergangenen Wochen und Mo-
naten bin ich immer wieder gefragt 
worden: „Wo jeht et denn hin?“ Wo-
hin geht es mit mir nach Wegberg? 
Was kommt danach? Darauf möchte 
ich jetzt eine Antwort geben. 

Mit meinem Abschied aus Weg-
berg endet vorerst auch mein aktiver 
Dienst als Priester. Für die kommen-
de Zeit habe ich das Bistum um eine 

Freistellung gebeten. Ich möchte für 
eine Zeit aus dem bisherigen Rah-
men heraustreten, etwas Neues wa-
gen und erfahren, wohin mich dieser 
Weg führt. Diesen Schritt gehe ich 
sehr bewusst. Er fühlt sich für mich 
richtig an, und ich blicke mit Vorfreu-
de und Zuversicht auf das, was vor 
mir liegt. 

Ganz konkret führt mich mein 
Weg in den Osten Deutschlands. 
Dort werde ich künftig im sozialen 
Bereich in leitender Funktion arbei-
ten. Auf diese neue Aufgabe mit vie-
len neuen Menschen in neuer Umge-
bung freue ich mich sehr und auch 
darauf, meine Erfahrungen in einem 
ganz anderen beruflichen Zusam-
menhang einzubringen. 

Vier Jahre Wegberg nehme ich da-
bei mit. Ich habe viele Menschen 
kennengelernt, die mir ans Herz ge-
wachsen sind und Erfahrungen ge-
macht, die mich geprägt haben. Wir 
haben miteinander Gottesdienst ge-
feiert, Feste erlebt, manches auf den 
Weg gebracht und viel gelacht. Für 
all das bin ich sehr dankbar. 

Gerade in den vergangenen Wo-
chen habe ich bei den vielen Begeg-
nungen und Abschieden noch ein-
mal viel Wertschätzung und Verbun-
denheit erfahren. Für die persönli-
chen Worte, die guten Wünsche und 
Geschenke und für vieles, was mir 
mit auf den Weg gegeben wurde, 
danke ich von Herzen. Vieles davon 
hat mich sehr berührt. 

Und so passt für mich auch das 
Bild bei diesem Text gut. Ich breche 

mit vielen frohen Erinnerungen im 
Gepäck auf: Mit Dankbarkeit für das, 
was ich hier erleben durfte und mit 
frohem Mut und Neugier auf das, 
was kommt. 

Für Sie alle, mit denen ich hier ein 
Stück meines Weges teilen durfte, 
wünsche ich von Herzen alles Gute 
und Gottes Segen. 

 
Ihr 
André Vogelsberg

„Wo jeht et denn hin?“    
ICH BRECHE DANKBAR AUS WEGBERG AUF UND WAGE ZUVERSICHTLICH ETWAS NEUES

Joerißen Bestattungen GmbH 
Tüschenbroicher Straße 5 . 41844 Wegberg 
Lange Straße 40 A . 41751 Viersen-Dülken 

info@joerissen-bestattungen.de  
www.joerissen-bestattungen.de

Wir sind da für Sie!

               Wir nehmen uns Zeit  
und gestalten Abschiede so  
          einzigartig wie das Leben.

Wir sind 24 Stunden  
telefonisch erreichbar: 
Tel. 02434 - 5564

Vor Ort für Sie da: 
Mo-Fr 08:30-16:00 Uhr

Foto: privat Hausmeister (m/w/d) gesucht 
 

Für unsere Liegenschaften in Dalheim suchen wir ab dem 01.01.2027 einen 
Hausmeister (m/w/d) in Teilzeit für 10 Std./Woche. 
Die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung 
(KAVO). Nähere Angaben finden Sie auf unserer Homepage:  
https://sanktmartinwegberg.de/aktuelles/stellenangebote 
Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Frau Stapper 
Rathausplatz 4 · 41844 Wegberg 
Telefon: (02434) 8002-11 
E-Mail: silvia.stapper@bistum-aachen.de



KLEIDER-KAMMER 
Die Kleider-
kammer 
(Eingang 
links seitlich 
des Klos-

ters) ist geöffnet:  Ausgabe von Klei-
dung Donnerstags 14:30-16:30 Uhr  
Anlieferung von Kleiderspenden 
nur Dienstags 14:00 bis 15:00 Uhr 
möglich (nicht in den Schulferien) 
Kleiderkammer-Wegberg 
@SanktMartinWegberg.de 
 
REPAIR-CAFE 
im Pfarrheim  
Tüschenbroich   
Samstag,  
10.10.2026 
www.repaircafe-wegberg.de  

WEGBERGER TISCH 
Rathausplatz 4, Wegberg   
Mi 19:30 – 21:30 Uhr  
Sa 14:00 – 15:30 Uhr 
Info: Patrick Exner (0176-508 530 08) 
oder Silvia Sieben (0176-412 893 34) 
 
HOLTUMER OKTAV 2027 
27.6. – 4.7.2027 
 
DAS SAKRAMENT  
DER VERSÖHNUNG 
Für ein Beichtgespräch sprechen Sie 
bitte unsere Seelsorger nach der 
Freitagsmesse an oder vereinbaren 
Sie einen Termin über das Pfarrbüro 
Wegberg mit einem Priester Ihres 
Vertrauens. 
 
 

PFARRKIRCHE  
IST BARRIEREFREI        
Ein barrierefreier Zugang über den 
Klosterhof und weiter über die Ram-
pe auf dem Vorplatz der Kirche ist 
möglich. Unsere Pfarrkirche St. Peter 
und Paul bleibt ab dem 11.10.2026 
in den Wintermonaten außerhalb 
der Gottesdienstzeiten geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHENCHÖRE  
St. MARTIN CHORPROBEN 
Klinkum, im Pfarrheim   
donnerstags 20:00 Uhr 
Peter Slykermann (0 24 34 - 92 68 06) 
oder Kirchenchor-Klinkum@ 
SanktMartinWegberg.de 
Wegberg, im Refektorium des Klosters 
dienstags 19:30 Uhr  
Info: Helmi Grün (02434-3873) 
oder Caecilia1846Wegberg@gmx.de 
Wildenrath, im Pfarrheim  
donnerstags 19:00 Uhr 
Hans-Willi Engelhardt (0 24 32 - 71 37) 
 
HOMEPAGE SANKT MARTIN 
www.SanktMartinWegberg.de

PINNWAND 
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Von Helmi Grün 
 
 

D   ie Luft riecht 
   schon nach  
Herbst, die Fel-
der sind weit-

gehend abgeerntet. Es wird 
schon eher dunkel, und an man-
chen Bäumen färbt sich das 
Laub in diesem Jahr besonders 
früh. 

 
Ja, es ist Herbst, die Zeit, für 

den kommenden Winter vorzu-
sorgen, wenn auch sicher etwas 
anders als früher. Während früher 
Pflaumen und Birnen eingekocht, 
Äpfel gelagert, Kartoffeln eingekellert 
und Marmelade gemacht wurde, wird 
heutzutage eher ein Vorrat eingefroren 
und an Heizmaterial gedacht. Große 
Wintervorräte sind heute nicht mehr 
unbedingt nötig, weil eigentlich alles 
immer zu kaufen ist. Aber Erntedank 
feiern wir trotzdem, und das bleibt 
richtig. 

Dankbar muss man sein für die 
riesige Auswahl an Lebensmitteln in 
den Supermärkten oder an den Markt-
ständen. Dankbar muss man auch 
all den Menschen sein, die weltweit 
dafür sorgen, dass Nahrung angebaut, 
betreut und geerntet wird. Dank gilt 
ebenso denen, die sich darum küm-

mern, dass diese Lebensmittel verpackt, 
verschickt, transportiert, haltbar ge-
macht oder verarbeitet werden. Eine 
ganze Industrie ist damit beschäftigt, 
uns zu versorgen. Sicher, das alles 
bezahlen wir, aber ohne diese vielfäl-
tigen Hilfen wäre manches nicht zu 
haben. 

 
Erntedank ist also auch ein Dank 

an viele Hände in vielen Gegenden 
dieser Welt. Vor allem aber gilt unser 
Dank dem, der die Dinge beherrscht, 
die wir so hinnehmen müssen wie z. 
B. Tag und Nacht, Sonne, Wolken und 
Regen, Kälte und Wärme, den Lauf 
der Zeit. Er ist der Schöpfer, der den 

Anfang gesetzt hat für Weltall und 
Leben. 

Wir alle kennen das Lied von der 
Schöpfung, die Erzählung von den 
7 Tagen. Aber wir alle wissen auch, 
dass dieser Text eine Zusammenfas-
sung ist, ein Loblied auf Gott und 
kein Tatsachenbericht. Gottes Schöp-
fung ist größer als wir es uns vor-
stellen können, immer wieder tun 
sich neue Erkenntnisse auf, nichts 
ist zu Ende erforscht. 

Und so ist auch der Schöpfer 
dieser Welt nicht zu fassen, sein 
Können, seine Macht übersteigen 
unsere Denkfähigkeit. Aber eins ist 
sicher. Es muss ihn geben, denn 
ohne jemanden, der den Anfang 

machte, der die Entwicklung des Welt-
alls in Gang setzte, ist nichts in Be-
wegung geraten. „Von nichts kommt 
nichts“ heißt es, und unsere Erfah-
rungen bestätigen diesen Spruch. 

Wie Gottes Plan mit der Welt aus-
sieht? Niemand weiß es. Er hat uns 
sein Werk anvertraut. Ob wir dieses 
Vertrauens würdig sind? Sicher nicht 
immer. Und so gehört auch das zum 
Erntedank: der Vorsatz, mit den Le-
bensmitteln und allen Vorräten dieser 
Erde sorgsam umzugehen, sie nicht 
zu verschwenden. 

Erntedank  

Bild: Sylvio Krüger in: Pfarrbriefservice.de                                           

 
TEILEN 
 
Manches wächst nur, 
wenn man es weitergibt.  
Wissen, Erfahrung,  
Möglichkeiten. 
Was geteilt wird,  
bleibt nicht gleich. 
Es wird mehr.  
Es wird neu.  
Es hört nicht auf. 
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Was passiert mit einer Kirche, wenn 
sie nicht mehr als Kirche genutzt wer-
den kann? Welche neuen Wege gibt 
es für Gebäude, die über Jahrzehnte 
oder Jahrhunderte das Leben eines 
Ortes geprägt haben? 

Der Lenkungskreis St. Martin Weg-
berg lädt herzlich zur feierlichen Er-
öffnung der Ausstellung „Kirchen als 
Vierte Orte“ des Museums der Bau-
kultur NRW am Dienstag, 22. Septem-
ber 2026, um 19:00 Uhr in die Pfarr-
kirche St. Peter und Paul in Wegberg 
ein. 

Die Ausstellung zeigt anhand un-
terschiedlicher Beispiele, wie leerste-
hende oder vom Abriss bedrohte Kir-
chen neue Perspektiven erhalten kön-
nen – und lädt dazu ein, über die Zu-

kunft kirchlicher Gebäude und ihre 
Bedeutung für unsere Orte und Ge-
meinschaften nachzudenken. 

 
Öffnungszeiten: 

donnerstags  
15:00 bis 18:00 Uhr  
sonntags  
12:30 bis 18:00 Uhr 
Ausstellungsdauer  
bis Sonntag, 
25.10.2026 

 
Herzliche Einla-

dung zum Anschau-
en, Entdecken und 
Weiterdenken! 

Wie kann sich Kirche in Wegberg zu-
kunftsfähig weiterentwickeln? Welche 
Herausforderungen liegen vor uns – 

und welche Ideen 
und Chancen erge-
ben sich daraus? 

Am Montag, 12. 
Oktober 2026, um 
19:00 Uhr lädt der 
Lenkungskreis St. 
Martin Wegberg zu 
einer Informations-
veranstaltung in die 
Pfarrkirche St. Peter 
und Paul in Wegberg 
ein. 
Der Lenkungskreis 

stellt seine Aufgaben, bisherigen Über-
legungen und Arbeitsschwerpunkte 

vor und gibt einen Einblick in Themen, 
mit denen er sich aktuell beschäftigt. 
Dabei geht es nicht darum, fertige 
Antworten vorzugeben, sondern Ent-
wicklungen frühzeitig in den Blick zu 
nehmen, kirchliche Gremien beratend 
zu unterstützen und transparent Im-
pulse für eine zukunftsfähige Kirche 
in Wegberg zu geben. 
 Was bewegt unsere Kirche – und 
wie können wir ihre Zukunft gemein-
sam gestalten? Mit diesem Thema 
beschäftigt sich auch die Ausstellung 
„Kirchen als Vierte Orte“ des Museums 
der Baukultur NRW, welche parallel 
in den Kirchenräumen besucht werden 
kann. Wir freuen uns auf Ihr Interesse 
und den Austausch. 

Kirchen  
neu  
denken 
AUSSTELLUNG IN DER PFARRKIRCHE  
ST. PETER UND PAUL IN WEGBERG 

Kirche  
von morgen 
mitgestalten 
DER LENKUNGSKREIS STELLT SICH VOR 

Von Gabi Steffens 
 
#Sauerland #BadSassendorf #Salzwel-
ten #Sundern #GutFunkenhof #Atta-
höhle #Biggesee #Soest #Apfelplan-
tageAbels #Möhnesee 

 
Ein Bus, 32 Frauen, jede Menge 

Vorfreude und natürlich ein erstes 
Sektpäuschen 🥂 bei der Ankunft in 
Bad Sassendorf. In den Salzwelten 
erwarteten uns Museum und Work-
shop: Gewürzsalz, eine Moorpackung 
und ein aromatisches Peeling – alles 
selbst gefertigt zur Anwendung zu 
Hause – ein rundum spannendes und 
einzigartiges Erlebnis! 

Unser Gut Funkenhof begeisterte 
mit idyllischer Landschaft, herrlichem 
Panoramablick, leckerstem Essen und 

Getränken inklusive – da fehlte wirklich 
nichts. Geselligkeit, Lachen, Erzählen 
und Spielen gehörten selbstverständ-
lich dazu. Sektchen und 🍹Aperölchen  
begleiteten uns durch so manchen 
schönen Moment. 

Die ruhige, harmonische Busfahrt 
– ganz wie wir selbst 😉 – führte uns 
zur faszinierenden Attahöhle mit ihren 
Millionen Jahre alten Stalagmiten 
und Stalaktiten. Mit dem Bimmel-
bähnchen ging es anschließend zum 

und auf den Biggesee – bei sonniger 
Schiffsfahrt. Auch eine gut ausgegan-
gene Diagnose nach einem unge-
planten Krankenhausbesuch durfte 
am Ende erleichtern. 

Soest lernten wir mit guten Guides 
kennen – und waren uns einig: Zur 
Allerheiligenkirmes müssen wir wie-
derkommen! 

Ein besonderer Abschluss war der 
Besuch der inhabergeführten C. Abels 
Apfelplantage am Möhnesee. Ein en-

gagierter Apfelbauer mit Leib und 
Seele und echtem Kennerblick gab 
uns spannende Einblicke – und leckere 
Hofprodukte kamen mit auf die ruhige 
Heimfahrt. 🍎 

 
 
DANKE 
 
🙏 für Gottes Segen, der uns be-

gleitet hat 
🌷 an Gaby Braun für ihre großar-

tige Planung und Vorbereitung 
❤ für unser GEMeinsam, das diese 

Reise so herzlich, fröhlich und beson-
ders machte.… dann passt das perfekt 
zu unserer 3-Tage-Reise Ende August 
mit 32 kfd-Frauen und kfd-Freundinnen 
aus Wegberg und Beeck! 

Foto: Gabi Steffens

Wenn Erwartungen übertroffen werden… 
…DANN PASST DAS PERFEKT ZU UNSERER 3-TAGE-REISE ENDE AUGUST MIT 32 KFD-FRAUEN UND KFD-FREUNDINNEN AUS WEGBERG UND BEECK
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Es klingen die Lieder    

am Tag der Deutschen Einheit 
3. Oktober  2026 17:00 Uhr, St. Vincentius-Beeck 

 
mit Werken aus dem kirchlichen Repertoire und dem  

weltlichen Liedgut von Telemann, Mozart, Vecchi, 
Leonard Bernstein, Udo Jürgens, Johann Stauß u.v.a. 

                        
   „Projekt:chor“ Wassenberg singt. Leitung Heinz Peter Küppers  

Kirchenchor „Cäcilia“ 1846 Wegberg. Leitung Karl Hütz 
 

Der Eintritt ist frei(willig). Wir bitten um Ihr Mittun am Ausgang 

Von Andreas Grün 
 
Der den langen Weg nicht scheut… 
 

Im Frühjahr 2025 machte sich Knup-
pi Gotzen aus Wegberg zum sage 
und schreibe 60. Mal auf zu einer 
Wallfahrt nach Trier.  

Dieses wahrhaft seltene Jubiläum 
hat die Sankt-Matthiasbruderschaft 
Wegberg natürlich seinerzeit gebüh-
rend gefeiert. Immerhin ist es nichts 
Alltägliches, wenn man auf über 
13.000 km per pedes apostolorum 
zurückblicken kann.  

Um den Jubilar zu ehren haben 
wir in Wegberg eigens einen jungen 
Baum pflanzen lassen, einen schönen 
Rotahorn von der Sorte „October 
Glory“. Davor wurde nach längerer 
Bearbeitungszeit im Juli 2026 ein 
Schild angebracht, das von dem dia-
mantenen Jubiläum kündet.  

Zu bewundern ist das Ensemble 
hinter dem Forum Wegberg. Das Foto 
zeigt den stolzen Jubilar vor „seinem“ 
Baum. Wir wünschen Herrn Gotzen 
für den weiteren Pilgerweg recht viel 
Gesundheit, und dass er sich noch 
lange am Anblick des Jubiläumsbaums 
erfreue.

Von Andre Vogelsberg 
 
Viele kennen den Jakobsweg und sein 
großes Ziel: Santiago de Compostela 
im Nordwesten Spaniens. Weniger be-
kannt ist, dass einer dieser Pilgerwege 
direkt durch unsere Pfarrei und durch 
Holtum führt.  

Die Via Novesiana verbindet Neuss 
mit Maastricht und ist Teil des weit 
verzweigten europäischen Jakobs-
wegenetzes. Von Maastricht führt der 
Weg über Belgien und Frankreich wei-
ter in Richtung Santiago de Compos-
tela.  

Zwischen Buchholz und Rath-An-
hoven erreicht die Via Novesiana Weg-
berger Stadtgebiet. Sie folgt dem 
Rheinweg, dann geht es zum Mari-
enheiligtum in Holtum. Weiter führt 
der Jakobsweg durch Uevekoven nach 
Tüschenbroich am dortigen Schloss 
vorbei und verlässt dann das Pfarr-
gebiet in Richtung Wassenberg, Heins-
berg und Sittard nach Maastricht. 

Wer auf der Via Novesiana unter-
wegs ist, kann sich künftig auch in 
Holtum einen Stempel für seinen Pil-
gerpass holen. In der Wallfahrts-
kapelle wird dafür nun ein eigener 
Pilgerstempel angebracht. Dass der 
Jakobsweg gerade durch Holtum 
führt, passt gut: Mit dem Marienhei-
ligtum liegt hier ein traditionsreicher 
Wallfahrtsort unmittelbar am Weg. 
Die Kapelle ist täglich von morgens 
bis abends geöffnet und lädt ein zum 

Gebet, zum In-
nehalten oder 
einfach zu einer 
Rast auf dem 
Weg.  

Die Idee für 
den neuen 
S t e m p e l 
stammt von 
Leo Cremer, 
der die Via No-
vesiana selbst 
gegangen ist. 
Auf seinem 
Weg kam ihm der Gedanke, dass ein 
eigener Pilgerstempel auch in Holtum 
eine schöne Ergänzung wäre. Er fer-
tigte einen ersten Entwurf an, der an-
schließend vor Ort weiterentwickelt 
wurde. Entstanden ist so ein Stempel, 
der die Via Novesiana und den Wall-
fahrtsort Holtum miteinander verbin-
det. Für diese schöne Idee und den 
entscheidenden Impuls sagen wir ihm 
herzlichen Dank. Der Pilgerstempel 

hat die 
S t e m p e l -
farbe bereits 
i n t e g r i e r t 
und wird mit 
einer Kette 
an einer 
Säule in der 
Wallfahrts-
kapelle befes-
tigt. So kann 
er während 

der täglichen Öffnungszeiten der Ka-
pelle unkompliziert genutzt werden. 
Vielleicht ist der neue Stempel für den 
einen oder die andere sogar Anlass, 
die Via Novesiana selbst einmal zu 
entdecken. Denn der Weg nach San-
tiago beginnt nicht erst in Spanien 
oder Frankreich – ein Stück Jakobs-
weg liegt direkt vor unserer Haustür.  

Allen, die sich auf den Weg ma-
chen: Buen Camino!

Neuer Pilgerstempel für den Jakobsweg in Holtum 
ALLEN, DIE SICH AUF DEN WEG MACHEN: BUEN CAMINO!

Foto: Bianca Althoff

60 mal auf Trier Wallfahrt   
ÜBER 13.000 KM PER PEDES APOSTOLORUM
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INFORMATIONEN FÜR ALLE (KOMMUNION-) KINDER UND ERWACHSENEN

 
 
 
 KommMa!Motto der Erstkommunion 2027: 

Regenbogen, buntes Licht

Das KommMa!-Team  
Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran, 

Petra Elbern 
Kontakt:  

KommMa@SanktMartinWegberg.de 
Es helfen mit: Alexandra Dohmen, 

Yvonne Heinen, Tanja Müller-
Brucks, Paula Sanchez Kulik,  

Dana Schmacks, Ella Suchanek,  
Maria Thelen

Alle Infos und Fragen  
rund um KommMa! und Erst-
kommunion finden Sie unter: 
 
www.sanktmartinwegberg.de/ 
glauben-leben/lebensstationen/ 
erstkommunion/ 

 
 
 
 KommMa!

Erstkommunion

Die KommMa!-Messen im  
Oktober – „Bergfest“ 

 
Jeden Sonntag um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche von St. Martin in Wegberg 

 
Weiterhin melden sich unsere KommMa!-Familien für die KommMa!-Messen an. 
Entsprechend der Anmeldungen werden Bänke im Mittelschiff dafür reserviert. 

Alle anderen Plätze stehen den Gottesdienstbesuchern zur Verfügung.  
Wir bitten dafür um Verständnis. 

 
 

Sonntag, 4. Oktober 
 

Sonntag, 11 Oktober 
 

Sonntag, 18. Oktober 
 

Sonntag, 25. Oktober 
 

Zu Allerheiligen – Sonntag, 1. November - ist in allen Kirchen unserer 
Pfarrei (ausgen. Dalheim) Gottesdienst zu Allerheiligen,  

in der Pfarrkirche Wegberg um 14:00 Uhr. 
 

ACHTUNG: am 1.11. ist KEINE KommMa!-Messe 

Bergfest 
KOMMUNIONKINDER 2027 SCHON AUF „HALBER STRECKE“… 

Schon seit einem halben Jahr sind 
die Kinder, die im nächsten Jahr zur 
Kommunion gehen, auf dem Weg 
und bereiten sich auf ihren großen 
Tag vor: sie besuchen fleißig die 
KommMa!-Messen und auch viele 
andere Gottesdienste („4 aus 16+“) 
in unseren Gemeinden. Auch in den 
Gruppenstunden, an denen die meis-
ten der Kinder teilnehmen, hat die 
Vorbereitung spätestens jetzt Fahrt 
aufgenommen und in den einzelnen 
Gruppen und Gemeinden sind die 
neuen Mottobilder entstanden.  

Die Hälfte der Vorbereitungszeit ist 
jetzt im Oktober schon geschafft – 
„Bergfest“.  

Zu diesem Anlass werden die Mot-
tobilder aus allen Gemeinden in der 
Pfarrkirche in Wegberg versammelt 
und "aufgebaut". In den KommMa!-
Messen werden dann die Kinder, die 
in der jeweiligen Messe da sind, mit 
Namen und Kommunionkirche ge-
nannt (und ein kleines Geschenk gibt 
es auch noch…) und so noch einmal 

in der großen Gottesdienstgemeinde 
willkommen geheißen. ... Es wird je-
weils eine bunt gemischte Gruppe 
sein. Das ist schön so. So kommt 
auch noch einmal das Gemeinsame 
der Pfarrei in den Blick - Vielfalt in 
den einzelnen Gemeinden, Einheit in 
der Pfarrei – denn alle feiern unter 
dem einen Motto der Kommunion 
2027: Regenbogen, buntes Licht…   
(Gotteslob Nr. 937) 

Wir sind schon sehr gespannt auf 
die vielen Mottobilder, denn die sind 
immer wieder ganz unterschiedlich 
und sehr kreativ!  

Allen Kommunionkindern 2027 
und ihren Familien auch an dieser 
Stelle noch einmal: Schön, dass Ihr 
da seid!  

Kommunion, das ist Brot teilen und essen,  
Wein teilen und trinken; das ist Bitten und Danken,  

Geben und Nehmen, Gemeinschaft erleben.  
Kommunion, das ist die Feier der Gemeinschaft.  

Verfasser unbekannt
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➜ Kommunion = 
Gemeinschaft mit Jesus und 

untereinander 
 

➜ Kommunikation = 
 Miteinander ins Gespräch 

kommen 
 

➜ Martin = 
 Unser Pfarrpatron, der teilt, 

hilft und heilt !

 
 
 
 KommMa!

Kirche &  
Kaffee  

Nach den KommMa!-
Messen sorgen viele hel-
fende Hände unseres Kirche & Kaf-
fee-Teams bzw. zu bestimmten Ter-

minen Gruppen oder Ver-
eine für eine kleine „Be-
gegnung nach der Mes-
se“ - um bei einer Tasse 
Kaffee oder einem Glas 

Saft miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.  

Alle sind herzlich eingeladen. 
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Von Bettina Baltes 
 

Am Samstag, 5. September 2026 
fand in der Pfarrkirche St. Peter und 
Paul Wegberg eine Woche vor der 
Firmfeier der letzte Teil der Firmvor-
bereitung statt.  

Die Einheit stand unter dem Thema 
„Versöhnung“ – im Zentrum stand 
das Gleichnis vom barmherzigen Vater 

(Lk 15,11–32). Die Jugendlichen 
waren eingeladen, ihr eigenes Leben, 
ihre Beziehungen, ihr Handeln und 
ihren Glauben zu reflektieren und 
darüber mit einem Priester aus einer 
fremden Pfarrei ein Gespräch zu 
führen, das in der Lossprechung mün-
den konnte.  

Den Firmlingen wurden Fragen an 
die Hand gegeben, die ihnen den 
Einstieg in das Thema erleichtern und 
zum Nachdenken anregen sollten z. B.: 
✴► Was mag ich an mir- äußerlich 

und innerlich? Gib es etwas, worüber 
ich zweifle? Gibt es etwas in meinem 
Leben, das ich loslassen oder ändern 
möchte? 
✴► Wann habe ich zuletzt mit Gott 

gesprochen – bewusst oder still? Was 
würde ich Gott gern sagen? Gibt es 
etwas , wofür ich um Vergebung 
bitten möchte? 
✴► Wann habe ich zuletzt jemanden 

wehgetan – mit Worten oder durch 

Schweigen? Wem würde ich gern 
mal sagen: „Es tut mir leid“ – oder 
„Danke“. 
✴► Wann habe ich mit meinen 

Worten jemanden gutgetan? Habe 
ich schon einmal etwas gesagt, das 
ich später bereut habe?  
✴► Glaube ich, dass Gott auf mei-

nem Weg eine Rolle spielt – oder 
spielen könnte? 

Danach erhielten sie Fragen, die 
sie für sich selbst beantworten und 
auch als Hilfe für das Gespräch mit 
dem Priester ihrer Wahl nutzen konn-
ten: 

1. Mein Verhältnis zu mir? 
2. Mein Verhältnis zu Gott? 
3. Mein Verhältnis zu Mitmen-

schen? 
4. Mein Verhältnis zur Umwelt? 
5. Meine Worte – was ich sage, 

was ich verschweige? 
6. Mein Weg – meine Ziele, meine 

Träume? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Resonanz war wieder durchweg 

positiv. Einige Firmlinge fanden das 
Gespräch mit den Priestern für sie 
aufschlussreiche und bereichernd. 

Das Thema war Versöhnung 
Der letzte Teil der Firmvorbereitung
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Von Gabi Steffens 
 
Maria Himmelfahrt – ein Fest mit einer 
alten, schönen Tradition. Doch in diesem 
Jahr war manches bewusst anders. 

Die Frauen der kfd Wegberg und 
Beeck hatten die Kräuter reduziert 
und mit Bedacht gesammelt. Nicht 
viele Sträußchen, sondern eine wohl-
duftende Kräutergirlande schmückte 
den Altar. Ein kleines Zeichen der 
Rücksicht und Verantwortung für un-

sere Natur – 
gerade ange-
sichts der ak-
tuellen Brände, auch im nahen Hürt-
genwald und Hohen Venn. 

Gemeinsam mit den Kommunion-
kindern, ihren Familien und den Frauen 
der kfd wurde daraus ein besonderer 
Gottesdienst. Viele hatten Kräuter-
sträußchen zum Segnen mit dabei, 
und im Anschluss an die Messe gab 

es für die Kinder noch eine kleine 
Kräuterbastelaktion. Auch der Gedanke 
von GEMeinsam bekam seinen Platz: 
Einsamkeit überwinden, aufeinander 
achten, füreinander da sein und Ge-
meinschaft nicht nur feiern, sondern 
leben. 

So war dieser GEMeinsame Got-

tesdienst viel 
mehr als eine 
alte, gute Tra-

dition. Er verband Generationen, En-
gagement und Verantwortung – für 
die Schöpfung und füreinander. 

Vielleicht ist genau das Segen: 
Wenn aus vielen kleinen Zeichen 

ein großes Miteinander wird. 
Aus einsam wird GEMeinsam.

Aus einsam wird  
GEMeinsam 
KOMMUNIONKINDER, IHRE FAMILIEN UND FRAUEN 

DER KFD FEIERTEN GEMEINSAM DIE KRÄUTERMESSE

 Das Firmteam  
www.SanktMartinWegberg.de 
Firmung@SanktMartinWegberg.de 
 
Das Leitungsteam 
Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran, 
Marlene Cohnen, Sandra Schruff

 
WAGEN 
Nicht jede Hoffnung  
nimmt uns die Zweifel. 
 
Nicht jeden Weg  
wollen wir gehen. 
 
Doch etwas in uns sagt:  
Geh, versuch es.
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Von Marita Stawinoga 
 
Der Tag begann mit einem Unglück.  
In Mangara, Burundi, Afrika hatte der 
Geländewagen, mit dem die Kranken 
zum Krankenhaus transportiert werden 
können, einen Unfall. Glücklicherweise 
wurde niemand schwer verletzt, aber 
der Wagen hatte einen deutlichen 
Schaden davongetragen. Die burun-
dischen Ordensschwestern zerbrachen 
sich den Kopf, wie sie die teure Repa-
ratur bezahlen sollten. 

Im 9.974 km entfernten Wegberg 
Beeck, genauer gesagt in der Kirche 
St. Vincentius, bereitete sich derweil 
eine Gruppe von Musikerinnen und 
Musikern auf die kirchenmusikalische 
Andacht vor, die als Benefizveranstal-
tung für Abbé George e.V. geplant 
war.  Erfreut stellten sie fest, dass die 
kirchenmusikalische Andacht gut be-
sucht war. 

Der erste Teil der Andacht war dem 
Lobpreis Gottes und der zweite Teil 
der Schönheit der Schöpfung gewidmet, 

dem gesegneten Tag, der geheiligten 
Nacht, wie Marita Stawinoga in ihrer 
Begrüßung aufführte. 

Karl Hütz entlockte der schönen 
Beecker Stockmann Orgel die ganze 
Bandbreite ihrer Möglichkeiten, von 
leisen, zarten Glöckchentönen bis hin 
zu gewaltigen tosenden Klängen und 
mitreißenden Rhythmen, um dann 
eines seiner vorgetragenen Stücke mit 

einem Kuckucksruf enden zu lassen. 
Die Sängerinnen und Sänger bezau-
berten mit ihren schönen Stimmen: 
Katrin Belke, Sunna und Ralf Busch-
meier, Irene und Günter Dietrich, Theo 
Groß, Gudrun Vosteen, Marita Stawi-
noga. Neben klassischen Liedern von 
Telemann, Mozart und Schubert wur-
den zeitgenössische Lieder und Lieder 
des Kirchenpops teils solistisch, teils 

in kleinen Gruppen vorgetragen. Marita 
Stawinoga begleitete auf der Gitarre 
und dem Keyboard. Carl Billmann be-
richtete vom Krankenhaus in Magara, 
Burundi, das vom Förderverein Abbé 
George e.V. unterstützt wird. Die An-
dacht endete mit dem Abendsegen 
von Engelbert Humperdinck, jedoch 
nicht, ohne der Mitgründerin des Ver-
eins Abbé George, Hedwig Klein, mit 
dem Lied „Ich denke an die Macht 
der Liebe“ zu gedenken, das von allen 
gemeinsam gesungen wurde.  

Dass es ein gelungener Abend war, 
der von den Besuchern gut angenom-
men wurde, zeigte sich nicht zuletzt 
im Ergebnis der Türkollekte, die einen 
Betrag von gut 1.000€ erzielen konnte. 
Dadurch kann ein Großteil der Repa-
raturkosten beglichen werden. Wir, 
die Mitwirkenden, bedanken uns ganz 
herzlich bei den zahlreichen Besuchern 
für ihr Kommen und die große Spen-
denfreudigkeit.

Ein gelungener Abend 
DIE KIRCHENMUSIKALISCHE ANDACHT AM 13. JUNI IN ST. VINCENTIUS WURDE GUT ANGENOMMEN, DAS ZEIGTE SICH AUCH IM ERGEBNIS DER TÜRKOLLEKTE

Foto: privat

Allerheiligen

Am 1.11.2026 (Allerheiligen) gedenken wir aller unserer Verstorbenen, 
indem wir ein Totengedenken in der Kirche feiern.  

Wir wollen in besonderer Form der Verstorbenen gedenken,  
die im letzten Jahr aus unserer Gemeinde von Gott gerufen wurden. 

Ganz besonders sind natürlich Sie, die Angehörigen,  
zu dieser Feier eingeladen.

Arsbeck     14:00 Wortgottesfeier 
Beeck         09:30 Messe 
Dalheim     Gottesdienst entfällt 
Klinkum     14:00 Wortgottesfeier 
Merbeck    14:00 Messe 

Rath-Anh.  14:00 Wortgottesfeier 
Rickelrath  14:00 Wortgottesfeier 
Tüschenbr. 09:30 Messe 
Wegberg    14:00 Messe 
Wildenrath 11:00 Messe

125 Jahre Musikverein 
1901 Klinkum e.V. – 
ein solches Jubiläum 
verdient einen beson-
deren musikalischen 
Abend.  

Am 10. Oktober 
lädt der Musikverein 
zu seinem großen Ju-
biläumskonzert ins Fo-
rum Wegberg ein. Unter 
der Leitung von Dirigent 
Kai Stoffels erwartet die Besucher 
ein abwechslungsreiches Programm, 
das musikalisch viele Facetten des 
Vereins widerspiegelt. 

Seit seiner Gründung im Jahr 1901 
hat der Musikverein zahlreiche Ge-
nerationen musikalisch begleitet und 
geprägt. Tradition und Gemeinschaft 
gehören dabei ebenso zum Vereins-
leben wie die Freude daran, gemein-
sam Musik zu machen und diese mit 
anderen zu teilen.  

Das Jubiläums-
konzert soll des-
halb nicht nur ein 
musikalischer Hö-
hepunkt werden, 
sondern auch ein 
Dankeschön an alle 
Freunde, Unterstüt-
zer und Wegbeglei-
ter des Vereins. 
Der Eintritt zum 

Konzert am 10. Oktober 
um 19:30 Uhr im Forum Weg-

berg kostet 10 Euro, Einlass ist um 
18:30 Uhr. Karten sind bei allen Mit-
gliedern des Musikvereins erhältlich. 
Natürlich wird es an der Abendkasse 
noch genügend Tickets für Kurzent-
schlossene geben. 

Der Musikverein 1901 Klinkum e.V. 
freut sich darauf, gemeinsam mit 
vielen Gästen 125 Jahre Vereinsge-
schichte, Musik und Gemeinschaft zu 
feiern. 

125 Jahre  
Musikverein Klinkum  
JUBILÄUMSKONZERT AM 10. OKTOBER UM 19:30 UHR IM FORUM WEGBERG
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Von Von Willibert Jansen  
 
Für 42 Kindern im Alter zwischen 7 und 14 Jahren 
aus Familien mit geringem Einkommen und Migra-
tionsfamilien war es das Highlight in den großen 
Ferien: die Ferienfreizeit mit St. Martin HILFT, dem 
Hilfswerk der Katholischen Kirche Wegberg.  

Begleitet von sieben ehrenamtlich tätigen Be-
treuern des Hilfswerkes verbrachten die Kinder in 
Schleiden-Gemünd eine unbeschwerte Ferienwoche. 
Die Unterbringung erfolgte in der Jugendherberge 
Landhaus Hohenfried, oberhalb von Gemünd, 
idyllisch mitten im Wald, nahe des Eifelsteigs, 
gelegen.  

Ziel des Betreuerteams, hierzu gehörten René 
Brockers, Brigitte und Willibert Jansen, Sonja und 
Norbert Kremer, Sandra Schruff und Andrè Vogelsberg, 
war es, den Kindern die Möglichkeit einer Auszeit 
und der Abwechslung von ihrem Alltag zu geben. 
Zu diesem Zweck wurde im Vorfeld der Ferienfahrt 
ein buntes Ferienprogramm erarbeitet. Mit team-
fördernden Spielen und kreativem Werken wurde 
das Miteinander, die Kreativität und der Ideen-
reichtum der Jugendlichen gefördert. Bei einem Ta-

gesausflug ins Bubenheimer Spieleland hatten die 
Kinder ausreichend Gelegenheit, sich z. B. beim 
Klettern, Rutschen, auf dem Wasserspielplatz, der 
Boot-Wasserrutsche, den Trampolinen, der Kett-
carbahn oder auf dem Fußballfeld nach Herzenslust 
auszutoben.  

Auch Wissenswertes über den Nationalpark Eifel 
gehörte mit zum Angebot. So konnten die Teilnehmer 
auf einer naturkundlichen Wanderung den Natio-
nalpark Eifel spielerisch erleben und von den be-
teiligten Rangern Informationen über den Wald 
mit seinen Pflanzen und Bewohnern bekommen. 
In der Wildnis(t)räume Erlebnisausstellung im Na-
tionalparkzentrum Eifel in Vogelsang hatten die 
Kinder Gelegenheit, auf Entdeckungsreise zu gehen 
sowie Tiere und Pflanzen an Modellen hautnah 
kennenlernen.  

Auch die Eifel blieb vom heißen Sommer nicht 
verschont. So war ein Ausflug ins Gemünder Freibad 
natürlich Pflicht und das Toben im kühlen Nass ein 

erfrischendes Erlebnis. Neben Gesellschaftsspielen 
und einem Kinoabend hatten die Kids Gelegenheit, 
beim Discoabend entsprechend gestylt ihre tänze-
rischen Fähigkeiten zu präsentieren.  

Die Ferienfreizeit förderte das Miteinander, die 
Teamfähigkeit sowie die Integration, woraus sich 
neue Freundschaften entwickelten.  

Im Frühjahr dieses Jahres hatten der Rotary 
Club Heinsberg und der Lions Club Selfkant unter 
dem Motto „Jedes Kind braucht eine Chance“ ein 
Benefizkonzert mit der Band Quod Libet and 
Friends organisiert. Der Erlös aus dieser Veranstaltung 
ist über verschiedene Projekte Kindern im Kreis 
Heinsberg zugute gekommen, u. a. auch der Feri-
enfreizeit von Sankt Martin HILFT. Mit dieser Zu-
wendung, Spenden aus der Bevölkerung sowie Zu-
schüssen aus dem Migrationsfond des Bistums Aa-
chen und des Kreises Heinsberg konnte diese Ju-
gendfreizeitmaßnahme finanziert werden. 

Wegberger  
Kinder erleben  
unbeschwerte  

Ferien in der Eifel  
EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT, BENEFIZ, SPENDEN 

UND ZUSCHÜSSE MACHTEN ES MÖGLICH 

Mit einer entsprechend gestalteten Lagerfahne 
bedankten sich die Teilnehmer der Ferienfreizeit für 

die Chance, die ihnen auch Dank der Spenden und 
Zuschüsse geboten wurde (Foto: SMH) 

BEGEGNEN 
Manchmal sehen wir je-
manden am Rand. 
Müde. Erschöpft. 
Und gehen weiter. Weil 
wir es eilig haben.  
Weil wir nicht wissen, 
was wir tun sollen. 
Oder wir drehen um. 
Doch etwas in uns sagt: 
Geh, versuch es.
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So       11.10.              28. Sonntag im Jahreskreis 
09:00  Uevekoven       Wort-Gottes-Feier, Heinz Schmitz,  

Walter u. Reinhard Haken 
09:30  Beeck               Wort-Gottes-Feier, 1. JGD Gertrud Gerichhausen, 

JGD Heinz Peter Gerichhausen 
09:30  Kipshoven        Wort-Gottes-Feier 
09:30  Rath-Anhoven  Hl. Messe, Ehel. Peter Brunen, Johann u. Martin Brunen (S) 

Erhard Nickel (S), Maria Jansen u. Verst. d. Fam. Jansen- 
Lemmen, Leb. u. Verst. des Gartenbauvereins, JGD Hed-
wig Grabatsch, Paul Körfer 

11:00  Wegberg          KommMa!-Messe, anschl. Kirchenkaffee, für die Ge- 
meinden unserer Pfarrei, für die Lebenden und Verstor-
benen der Sankt-Matthias-Bruderschaft Wegberg 

19:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier 

Mo      12.10. 
17:30  Holtum             Hl. Messe, Hans-Peter Wieck u. Leb. u. Verst. d. Familie 

Fr        16.10. 
09:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier, JGD Günter Kelischek, Ehel. Käthe  

und Willi Löb, Bernd van Ophoven 
17:15  Merbeck           Rosenkranzandacht 
17:30  Merbeck           Hl. Messe, Ehel. Gertrud u. Heinrich Kremers u. Sohn  

Anton Kremers (S), JGD Willi Paulus, Verst. d. Fam. Wil-
lems/Weuten u. Ehel. Anneliese und Josef Lamertz (S), 
Heinrich und Maria Küppers u. Sohn Heinz, Elisabeth 
Küppers und Geschwister, Margret Paulsen u. Fam. 
Paulsen/Stapper, Peter Bonsels u. Familie, JGD Martha 
Teschner, JGD Familie Dankwart-Teschner u. Familie 
Straetener, Karl-Heinz Clingen, JGD Reinhold Clingen 

Sa       17.10.              Hl. Ignatius von Antiochien 
15:45  Dalheim           Tauffeier 
16:30  Dalheim           Tauffeier 
17:30  Klinkum            Hl. Messe, JGD f. Ehel. Josef Terhag u. Adele *Eickels  

u. Sohn Karl-Heinz, JGD Willi Slykermann, Heinz u.  
Elisabeth Dautzenberg, Heinz-Jakob Gisbertz, Josef 
Peulen  

17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier, Ehel. Konrad Hoffmann (S) 
19:00  Arsbeck            Wort-Gottes-Feier, Helmut Klemmer und Familie 
19:00  Tüschenbroich  Wort-Gottes-Feier 

So       18.10.              29. Sonntag im Jahreskreis 
08:00  Buchholz          Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Hl. Messe, Leb. u. Verst. d. Familien Kremers u. Aretz 
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier 
11:00  Wegberg          KommMa!-Messe mit Tauffeier, anschl. Kirchenkaffee,  

für die Gemeinden unserer Pfarrei, Michael Engels u. 
Tochter Edeltraud Schommer, JGD Helene Jansen, JGD 
Heinrich Maybaum, Johann Jansen, Dieter Mertens, 
Heinrich Clever 

19:00  Wegberg          Hl. Messe 

Mo      19.10. 
17:30  Holtum             Hl. Messe 

Fr        23.10. 
09:00  Wegberg          Hl. Messe, JGD Heinrich Jansen 
17:15  Merbeck          Rosenkranzandacht 
17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier, JGD für Peter Paulsen und Tochter  

Irmgard, Hans-Herbert Jans und Ehefrau Fine und JGD 
für Anna und Johann von Contzen, Heinz Huget, 
Michael u. Katharina Gehlen, in besonderer Meinung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fr        02.10.              Hll. Schutzengel 
09:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier mit sakramentalem Segen, Verst. d.  

Fam. Xavier, Nanthavanam, Lopez, Dennis, Thöne,  
Eraerds, Müller 

17:15  Merbeck          Rosenkranzandacht 
17:30  Merbeck           Hl. Messe zum Erntedank, JGD Pfr. Johannes Michiels(S),  

JGD Elfriede Fricke 

Sa       03.10.              Tag der Deutschen Einheit 
15:45  Wegberg          Tauffeier 
16:30  Wegberg          Tauffeier 
17:30  Klinkum            Hl. Messe zum Erntedank, in besonderer Meinung,  

Mathilde Schmitz, für die leb. u. verst. Mitglieder der 
Blumen u. Gartenfreunde 

19:00  Arsbeck            Hl. Messe, JGD Wilhelmine Küppers *Esser 

So       04.10.              27. Sonntag im Jahreskreis (Erntedank) 
08:00  Buchholz          Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Hl. Messe, Verst. der Fam. Bierbaums,  

Josef u. Helene Vieten, Wilhelm Symes 
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier 
11:00  Wegberg          KommMa!-Messe, anschl. Kirchenkaffee, für die Ge- 

meinden unserer Pfarrei, JGD Franz Stepprath u. Cilly 
Büttgenbach, JGD Werner Szendeleit, Michael Engels u. 
Tochter Edeltraud Schommer 

15:30  Beeckerwald    Erntedankgottesdienst am Christlichen Zeichen 
19:00  Wegberg          Hl. Messe, JGD Rosemarie Kaisers geb. Eckhoudt,  

Joseph Grün, Helene und Nikolaus Grün, Änne und 
Heinrich Zons, Marita Krause, Hans Werner Wirth, Irm-
trud Koning, Ehel. Wilhelm und Sibylla Vell, Ehel. Peter 
und Sibylla Scheeres, Konrad Scheeres, Frank Scheeres 

Mo      05.10. 
08:50  Arsbeck            Schulgottesdienst-Erntedankfest der kath. Grundschule 
10:00  Wildenrath       Schulgottesdienst-Erntedankfest der Grundschule 
17:30  Holtum             Hl. Messe, Ehel. Wilhelm u. Hildegard Schmeier, Leo  

und Hermann Josef Schruff, Paul und Maria Ferfers 

Di       06.10. 
19:00  Wegberg          Rosenkranzandacht mit sakramentalem Segen 

Fr        09.10. 
09:00  Wegberg          Hl. Messe, Verst. d. Fam. Greven-Mewissen, Leb. u. Verst.  

der Fam. Kannen-Küppers, Inge Bücker, Hubert Körfer 
17:15  Merbeck           Rosenkranzandacht 
17:30  Merbeck           Hl. Messe 

Sa       10.10.              Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 
15:45  Rath-Anhoven  Tauffeier 
16:30  Rath-Anhoven  Tauffeier 
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Wildenrath       Hl. Messe, f. Leb. u. Verst. d. Fam. Mittrop u. Hartmann, 

 Anni u. Christian van Kan, Hermann-Josef Hoffmann, 
Thomas Gotzen, Katharina u. Heinrich Gotzen 

19:00  Tüschenbroich  Hl. Messe zum Erntedank, Kurt Eßer, Wilma Röben,  
Hubertine u. Konrad Buschen, Sofia u. Anton Röben, 
JGD Willi Kremer, Maria Kremer, Heinrich u. Katharina 
Wirtz, Sibylla Wimmers, Leb. u. Verst. d. Fam. Maßen u. 
Bünger, Marie Lennartz, Horst Kühlen, Karl-Heinz u. Re-
nate Böhm, Christel Kraski, Fritz Paeplow, in besonde-
rer Meinung zur Muttergottes, Ehel. Konrad Quacken u. 
Kunigunde *Heinrichs, Maria Theresia Quacken (S), JGD 
Ehel. Barbara u. Hans Jansen, Leb. u. Verst. d. Fam. Hoff-
mann u. Clever, Leb. u. Verst. d. Fam. Konrad Lennartz 
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Sa       24.10.              Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 
15:45  Rickelrath         Tauffeier 
16:30  Rickelrath         Tauffeier 
17:30  Klinkum            Wort-Gottes-Feier, Maria Stepprath 
19:00  Rickelrath         Hl. Messe, Familie Peter Anton Rütgens u. Wilhelmine 

geb. Michiels (S), in besonderer Meinung (S) 
19:00  Tüschenbroich  Wort-Gottes-Feier, Heinrich, Anna, Gerta, Johannes u. 

Katharina Maßen, in besonderer Meinung zur Mutter-
gottes 

So       25.10.              30. Sonntag im Jahreskreis 
09:30  Holtum             Wort-Gottes-Feier 
09:30  Kipshoven        Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Wort-Gottes-Feier 
09:30  Rath-Anhoven  Hl. Messe, JGD Hedwig Grabatsch (S), JGD Herbert  

Hoeren, Konradine Vieten seitens d. Nachbarschaft, 
JGD Hannelore Brunen u. Verst. d. Fam. Brunen-Szumni 

11:00  Wegberg          KommMa!-Messe, anschl. Kirchenkaffee, für die Ge- 
meinden unserer Pfarrei, Verst. d. Fam. Xavier, Nantha-
vanam, Lopez, Dennis, Thöne, Eraerds, Müller 

19:00  Wegberg          Hl. Messe 

Mo      26.10. 
17:30  Uevekoven       Hl. Messe, Heinz Schmitz 

Di       27.10. 
19:00  Wegberg          Rosenkranzandacht mit sakramentalem Segen 

Fr        30.10. 
17:15  Merbeck           Rosenkranzandacht 
17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier, Verst. d. Fam. Hermanns (S) 

Sa       31.10. Samstag der 30. Woche im Jahreskreis 
15:45  Kipshoven        Tauffeier 
16:30  Kipshoven        Tauffeier 
17:30  Dalheim           Hubertusmesse, Hans Apeldorn und Ingeborg Apeldorn,  

JGD Ria Wintgens, Sohn Michael und Freund Ernesto 
Petrarca, Verst. der Fam. Broich-Leiden, Michaela 
Schrimpf-Scherpner und Leb. und Verst. der Fam. 
Schrimpf-Peters, Josef Tappesser 

So       01.11.              Allerheiligen 
09:30  Beeck               Hl. Messe 
09:30  Tüschenbroich Hl. Messe 
11:00  Dalheim           Hl. Messe entfällt 
11:00  Wildenrath       Hl. Messe mit Gang zum Friedhof 
14:00  Arsbeck            Wortgottesfeier mit Gang zum Friedhof 
14:00  Klinkum            Wortgottesfeier mit Gang zum Friedhof 
14:00  Merbeck           Hl. Messe mit Gang zum Friedhof 
14:00  Rath-Anhoven  Wortgottesfeier mit Gang zum Friedhof 
14:00  Rickelrath         Wortgottesfeier mit Gang zum Friedhof 
14:00  Wegberg          Hl. Messe mit Gang zum Friedhof

Heftige Dürren, die den Menschen 
keine Verschnaufpause mehr geben. 
Zyklone, die Häuser, Hütten und einfa-
che Kirchen in der Peripherie immer 
wieder zerstören. Die Folgen des Kli-
mawandels treffen die Bewohner des 
zweitgrößten Inselstaats der Erde mit 
aller Härte.  

Doch die globalisierte Welt interes-
siert sich nur für den Rohstoffreichtum 
des Landes – besonders zum Nachteil 
vieler Kinder, die für einen Hungerlohn 
und unter Lebensgefahr in den Minen 
schuften statt zur Schule zu gehen. 

Es ist oft ein unwürdiges Leben, 
das die Menschen im Süden des 
Landes führen müssen. Wir haben 
hier nicht viel als Kirche - aber wir ge-
hen diesen Weg gemeinsam mit den 
Menschen, sagt Erzbischof Gustavo 
Bombin. So entstehen am Rand der 
Ränder kleine aber effektive Perspek-
tiven, wie Schulen oder eine mobile 
Klinik. 

 
Spendenkonto:   
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg   
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0110 19  
(VB MG) oder   
IBAN: DE78 3125 1220 0004 0012 93  
(KSK HS) Kennwort: Spende missio

Madagaskar 
hat mit  
uns zu tun 
MISSIO-KOLLEKTE  

AM 25. OKTOBER 2026

GEBET ZUM  
WELTMISSIONS 
SONNTAG 2026 
 
Du Gott des Lebens, 
wer nach deinem Wort lebt, 
wächst wie ein Baum 
am lebendigen Wasser. 
Du kennst die Menschen, 
die in Armut und Unrecht  
Vertrauen und Halt verlieren. 
Stärke sie durch dein Wort. 
Du kennst die Menschen,  
die durch Dürre und Unwetter 
Krankheit und Leid erfahren. 
Ermutige sie  
durch deine Botschaft. 
Gib auch mir feste Wurzeln, 
die tief aus dem Vertrauen 
in dich schöpfen. 
Lass uns gemeinsam wachsen 
und auf das Leben vertrauen, 
damit wir deine heilende  
Botschaft teilen, 
mutig und stark.

 
DA SEIN 
Das Morgen liegt nicht in unserer Hand. 
 
Und manchmal braucht das Heute  
schon alle Kraft. 
 
Trotzdem lassen wir einander nicht allein.
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Ökum. Friedensgebet 
 
Einladung zum ökumenischen Frie-
densgebet am 7. Oktober 2026 um 
18:00 Uhr in der evangelischen  
Friedenskirche Wegberg.  
Wir laden herzlich ein zum gemein-
samen Beten für den Frieden in der 
Welt, in unserem Land, in unseren 
Gemeinden und in unseren Familien.  
 
Erntedankfest 
Herzliche Einladung zum Erntedank-
fest am „Christlichen Zeichen“ am 
Sonntag, 4. Oktober 2026 um 15:30 
Uhr im Beeckerwald, Ecke Tannen-
weg/ Kiefernweg  

Anschließend sind Sie zu Kaffee 
und Kuchen im Vereinshaus der 
Wohngemeinschaft Beeckerwald 

eingeladen und wir versteigern - zur 
Freude aller - die Früchte des Ernte-
wagens. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Veranstaltung im Vereins-
haus statt. 

Wegberger Ökumene FAMILIENZENTRUM 

Eltern-/Familienberatung 
Mit Annett Pudlowsky (Diplompäd.) 
vom Kinderschutzbund Erkelenz.  
Termin bitte in der Einrichtung er-
fragen. Kath. KiTa St. Peter und Paul 
oder nach Absprache an einer anderen 
Örtlichkeit. Kostenfrei.  
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62) 
 
Rechtsberatung 
Erstberatung mit Rechtsanwältin 
Tanja Stemmer.  
Termin bitte in der KiTa erfragen. 
Tageseinrichtung St. Peter und Paul  
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62)  
 
Spielgruppe  
Jeden Freitag 9:00 - 10:00 Uhr für 
Kinder im Alter von 9 bis ca. 18 
Mon./ 10:15 - 11:15 Uhr für Kinder 

im Alter von 18 bis 36 Mon.  
KiTa Rabennest, Harbecker Str. 1 
Kosten: 5€ pro Kind/Stunde (inkl. Ma-
terialkosten).  
Fragen/Anmeldungen: Frau Salewski, 
Leitung KiTa Rabennest (02434-3988), 
Frau Schiefer, Leitung Krabbelgruppe 
(0 24 34-99 21 098) 
 
INFO und Anmeldung 
Tageseinrichtung St. Peter und Paul 
Rathausplatz 29, Wegberg 
Frau Weuthen (02434-4862) 
Tageseinrichtung Rabennest Harbeck 
Harbeckerstr. 1, Wegberg 
Frau Salewski (02434-3988) 
Die Angebote sind zum Teil kostenfrei  
www.Familienzentrum- 
SanktMartinWegberg.de 
info@familienzentrumwegberg.de 

Pfarr    Brief

Evangelische Friedenskirche und Ge-
meindehaus Martin-Luther-Str. 7-11, 
Wegberg

Wir sorgen seit über 100 Jahren für Ihre Sicherheit: 
 ■ Mit einbruchsicheren Fenstern und Türen aus Aluminium

■ Mit Brandschutztüren aus Aluminium oder Stahl
■ Mit Treppengeländern, Handläufen und Rampen

Schweißfachbetrieb zertifi ziert nach DIN EN1090 ECX2.  

Unser Kunden schätzen an uns, die räumliche Nähe und kompetente
 Beratung für individuelle Lösungen. Melden Sie sich gerne. 

Metallbau Theissen

Metallbau Theissen GmbH ■ In Tüschenbroich 43 ■ 41844 Wegberg
b 0 24 34 / 98 85-0

www.metallbau-theissen.de ■ mail@metallbau-theissen.de
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St. Adelgundis Arsbeck

TERMINE, NOTIZEN, HINWEISE  
Fr  16.10.    15:00    Seniorennachmittag im Pfarrheim  

Pfarr    Brief

TAUFEN AUGUST 
01.08.2026 St. Peter und Paul Wegberg 
Jakob Waldemar Schneider, Jakob Da-
vid Wright  · 08.08.2026 St. Adelgundis 
Arsbeck André Beyer ·08.08.2026 St. 
Rochus Rath-Anhoven Cleo Heinen, 
Madeleine Corsten · 22.08.2026 Heilig 
Geist Tüschenbroich Milia Estelle Jakobs  
29.08.2026 St. Laurentius-Kapelle Buch-
holz Mayla Sophie Schumacher. Luke 
Loose, Nele Schmidt 

HOCHZEITEN AUGUST 
22.08.2026 Heilig Geist Tüschenbroich 
Christoph und Sarah Jansen 

VERSTORBENE AUGUST  
15.08.2026 Heinrich Wilhelm Derichs, 
Dalheim · 25.08.2026 Gertrud Maaßen 
geb. Esser, Beeck · 28.08.2026 Lukas 
Hommers-Schmitz, Wegberg 
30.08.2026 Marlene Rütten geb. Aretz, 
Tüschenbroich

Ich war ein altes Erbstück,
werde Ihr Traumring
und bleibe eine schöne 
Erinnerung. 

Goldankauf & Inzahlungnahme 

CO2
neutrales 

Recycling

Pfarrbüro   
Heuchter Straße 4 
Mo 10:00 - 12:00 Uhr  
Tel 0 24 36 - 20 70  
pfarrbuero-arsbeck@ 
SanktMartinWegberg.de 
Das Pfarrbüro ist am 
Montag, 5.10.2026  
geschlossen 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 

Senioren- 
nachmittag 
im Pfarrheim  
am 16.10. 15-17 Uhr  
 
Pfarrheim- 
Ausschuss  
Jeden 1. Dienstag im 
Monat um 17:00 Uhr 
im Pfarrheim 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

1. November Allerheiligen 
14:00 Wort-Gottes-Feier mit Totenge-
denken. Anschließend gehen wir  
in feierlicher Prozession zu den 

Gräbern. Siehe auch Seite 7

St.Martin  in  Arsbeck 
 
 
Die Dorfgemeinschaft 
Arsbeck veranstaltet 

am 14. November 2026 um 18:00 Uhr 
ihren St. Martinszug. Aufstellung ist 

für die Schulkinder auf dem Schulhof 
und alle anderen auf der Heuchterstr. 
Vorab um 17:30 Uhr ist eine Andacht 
in der Kirche.  

Inh. Stefan Bongartz

www.fleischerei-kohlen.de
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Pfarrbüro 
Holtumer Straße 25 
Tel 0 24 34 - 33 17  
pfarrbuero-beeck@ 
SanktMartinWegberg.de 
Di 16:00 bis 17:30 Uhr 
Fr    9:00 bis 10:30 Uhr 
Das Pfarrbüro bleibt 
vom 16.- 27.10.2026 
geschlossen. 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 
 

Kirche ist  
barrierefrei 
Bequem erreichen Sie 
die Kirche über die 
Rampe am Eingang der 
Holtumer Straße, direkt 
an den Parkplätzen 
 
 
 
 
 

Unsere Küsterin 
Frau Jessica Kehren ist 
erreichbar über das 
Pfarrbüro (02434-3317)  
oder Sakristei-Beeck@ 
SanktMartinWegberg 
 
 
Pfarrbücherei 
Do 16:30 bis 18:00 Uhr    
So 10:30 bis 12:00 Uhr 
 

Caritas Beeck 
Sprechstunde  
Di 6.10.2026, 16-17
Uhr im Pfarrbüro. 
Ansprechpartnerin:  
Maritta von der Gracht 
 
 
 
 
 

Pfarr    Brief

St. Vincentius Beeck

Rosenkranzandacht 
Die Kapellengemeinschaft Bissen-
Felderhof-Schönhausen lädt im Mo-
nat Oktober, jeweils mittwochs am 
7.10., 14.10., 21.10. und 28.10. um 
17:00 Uhr zur Rosenkranzandacht in 
die Kapelle Bissen-Felderhof-Schön-
hausen ein.  
Wie in jedem Jahr wollen wir im  
Rosenkranzmonat Oktober den  
Beistand der Gottesmutter Maria  
erbitten. 

TERMINE, NOTIZEN, HINWEISE  
Fr   02.10.  17:00    Beecker Backes Tag im Flachsmuseum mit „WassenJazz“ 
Di  06.10.  16:00    Sprechstunde der Caritas Beeck im Pfarrbüro Beeck 
Mi  07.10.  15:00    Klön-Treff Wegberger Mühle - Offenes Treffen 
Mi  14.10.  15:00    kfd-Mitarbeiterinnen-Versammlung Wegberger Mühle 
Do 15.10.  17:00    Kindertheater „Beeckbachbühne“ im Vincentiushaus 
Sa  17.10.  15:00    Mundartnachmittag im Flachsmuseum 

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 

Gerda Maaßen                 03.10.1943 
Käthe Niechciol                07.10.1935 
Katharina Weinsheimer     08.10.1937 
Hubert Reiners                  14.10.1936 
Katharina Gellissen           17.10.1934 
Maria Busch                     25.10.1938

DIE KFD WEGBERG & BEECK LÄDT EIN 
 
Mi  07.10.   15:00   Klön-Treff/Offenes Treffen/Wegberger Mühle 
Mi  14.10.   15:00   Mitarbeiterinnen-Versammlung/Wegberger Mühle 
Mi  04.11.   15:00   Jahreshauptversammlung/Wegberger Mühle 
Mi  11.11.   15:00   Klön-Treff/Offenes Treffen/Wegberger Mühle  
Mi  25.11.   15:00   Adventlicher Jahresausklang/Beecker Erlebnismuseen 
Zur Jahreshauptversammlung und  
zum Adventlichen Jahresausklang  
bitte anmelden bei  
Irmgard Fegers (0 24 34 - 38 62)

1. November Allerheiligen 
9:30 Uhr Hl. Messe mit Totengedenken, 

Ausgabe der Sterbekreuzchen  
Siehe auch Seite 7

www.bestattungen-wegberg.de
www.bestattungen-viersen.de

Inhaber Torsten Heiss-Thiele

kontakt@heiss-bestattungen.de
Kreuzherrenstraße 7
41844 Wegberg

Höhenstraße 1
41749 Viersen

Tel:  02434 - 80 90 699

Fax: 02434 - 80 90 698

Tel:  02162 - 54 71 080

Wir sind 24 h für Sie erreichbar

St.Martin  in  Beeck 
 „Lasst uns froh und munter sein, und uns heut von Herzen freu’n.” 
So fröhlich klingen die Lieder zu St. Martin. Dieser alten Tradition 

folgen wir und laden alle herzlich zu den St. Martinszügen ein: 
Dienstag    03.11.2026      17:30 Uhr     St. Martinszug des Kindergartens Beeck 
Sonntag     08.11.2026      17:00 Uhr     St. Martinszug in Beeck 
Freitag       13.11.2026      18:00 Uhr    St. Martinszug in Kipshoven  
Samstag    14.11.2026      17:30 Uhr    St. Martinszug in Holtum 
Samstag    14.11.2026      17:15 Uhr    St. Martinszug in Moorshoven 
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Pfarrbüro   
Rödgener Straße 44 
Mi 14:30 bis 16:30 Uhr 
Tel 0 24 36 - 10 35  
pfarrbuero-dalheim@ 
SanktMartinWegberg.de 
Das Pfarrbüro ist am 
Mittwoch, 7.10.2026 ge-
schlossen 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 
 

Pfarrbücherei  
Dienstag und Donners-
tag 15:30-18:30 Uhr 
und jeden 1. Mittwoch 
im Monat 10-12 Uhr 
 
 
 
 
 
 
   

St. Rochus Dalheim

Pfarr    Brief

 
Am Samstag, 31. 
Oktober 2026 um 
17:30 Uhr in der 
Kath. Kirche St. Ro-
chus Dalheim-Röd-
gen.  
 

Wir würden uns 
sehr freuen, wenn 
Sie auch in diesem 
Jahr mit ihren Fa-
milien und Freunden an diesem schö-
nen und stimmungsvollen Ereignis 
teilnehmen. 

Die Jagdhornbläser aus Vlodrop, 
unter der musikalischen Leitung von 
Nol v. Risse, treten als fünffacher hol-
ländischer Meister zur bereits Tradition 
gewordenen Messe an, die sich immer 

größer werdendem Zuspruch erfreut. 
Sie blasen Werke aus Deutschland, 
Österreich, Polen und Holland. 

Im Anschluss wird gesegnetes Hu-
bertusbrot vor der Kirche verteilt. 
Spenden für den Förderverein gerne 
am Ausgang.  
 

Caritasverband 
für die Region 

Heinsberg e. V.

Caritas-Pflegestation 
Wegberg 

Kreuzherrenstraße 2 a
41844 Wegberg

Tel.: 02434 9880 0 
cps-we@caritas-hs.de 

www.caritas-heinsberg.de

Ihre Caritas-
Pflegestationen:
6x in der Region 

Heinsberg!

WIR BILDEN AUS!

TERMINE, NOTIZEN, HINWEISE  
 
Mi  14.10.  15:00 -17:00   Seniorentreffen im St. Josefsweiler   

1. November Allerheiligen 
In diesem Jahr findet kein  

Gottesdienst zu Allerheiligen statt. 
Siehe auch Seite 7

Hubertusmesse 
HERZLICHE EINLADUNG ZUR HUBERTUSMESSE 2026

St.Martin  in  Dalheim 
 
 
Der St. Martinszug in 
Dalheim findet in die-
sem Jahr am Freitag, 6. 

November 2026 statt. Um 18:00 Uhr 

zieht der Zug im Kinderdorf los. Das St. 
Martinsfeuer ist wie immer am Wasser-
werk, anschließend ist die Tütenaus-
gabe für die Kinder im Jugendheim.  

Hausmeister (m/w/d)  
gesucht 
 
Für unsere Liegenschaften in Dalheim suchen wir 
ab dem 01.01.2027 einen Hausmeister (m/w/d) in 
Teilzeit für 10 Std./Woche. 
Die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen  
Arbeits- und Vergütungsordnung.   
Weitere Info Seite 4
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Pfarrbüro 
Gottfried-Plaum-Str. 5  
Di 9:00 bis 11:00 Uhr  
Tel 0 24 34 - 33 86  
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 

Pfarrheim  
Anfragen/Anmeldung 
zur Reservierung: 
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 

Beerdigungs-
kaffee  
möglich  

im Pfarrheim Klinkum  
 
 

Kranken- 
kommunion 
wird nach tel. Verein-
barung gebracht. An-
meldung im Pfarrbüro 
oder unter klinkum-
info@SanktMartin 
wegberg.de  
 
 
 

Kontaktadressen 
Ortsausschuss Klinkum 
OA-Klinkum@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
messdiener-wegberg-
uevekoven@ 
SanktMartinWegberg.de 

Pfarr    Brief

Die Kleine Pause von zu Hause  
findet am 26.10.2026 um 14:30 Uhr 

im Pfarrheim Klinkum statt

Kleine Pause  
von zu Hause 

Erntedankmesse 
 

Verein der 
Garten- und  
Blumen-
freunde am 
Scheideweg 

Die Garten- und Blumenfreunde la-
den alle Christen der Pfarrei Sankt 
Martin Wegberg zur Erntedankmesse 
am Samstag, 3. Oktober 2026 um 
17:30 Uhr in die Kirche „Zur Hl. Fami-
lie“, Klinkum ein, die von uns ausge-
schmückt wird.  

Um 19:00 Uhr findet dann im 
Sportlerheim des SV Klinkum die Ge-
neralversammlung und der Bunte 
Abend für die Mitglieder statt. Wir bit-
ten um zahlreiche Teilnahme.  

Im Vordergrund unserer Generalver-
sammlung steht das stark gefährdete 
Fortbestehen des Vereins.  

Stricknachmittage 
Am 19.10. und am 2.11.2026  
finden in der Zeit von 15:00 bis 
16:30 Uhr wieder Stricknachmittage 
im Pfarrheim Klinkum statt.  
Hierzu laden wir herzlich ein. Eine  
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Eltern-Kind-Kurs  
für Kinder ab 1 Jahr 

Die Klinku-
mer Zwerge ha-
ben  
wieder eine 
Kursleiterin. 

Frau Andrea 
Hersch lädt am Montag, 26. Oktober 
2026 um 19:30 Uhr zu einem Infor-
mationsabend ins Pfarrheim, Gott-
fried-Plaum-Str. 5 ein. 

Der erste Eltern-Kind-Kurs startet 
am Mittwoch, 18. November 2026 
um 09:30 Uhr im Pfarrheim.

St.Martin  in  Klinkum 
 
 
Vom St. Martinskomitee 
Am Samstag, 14. No-

vember 2026 findet in unserem Ort wie-
der der St. Martinszug statt. 
Der St. Martin freut sich, die Kinder um 
16:45 Uhr in der Kirche zu einem St. 
Martinsspiel in Empfang zu nehmen. 
Danach ziehen wir von der Kirche aus 
über die Alte Landstraße, Brockersweg, 
Römerstraße, In Bischofshütte, Alte 
Landstraße, Eintrachtsweg  zur Feuer-
stelle. 
 

Nach dem Martinsfeuer geht es dann 
gemeinsam zum Sportlerheim, an dem 
die Tüten verteilt werden. 
Es gibt für alle, die die Tüte nicht vom 
St. Martin in Empfang nehmen wollen, 
die Möglichkeit, diese am Fenster auf 
der Rückseite des Sportlerheims nach 
Eintreffen des Zuges in Empfang zu neh-
men. 
Das schönste geschmückte Haus im Ort 
wird prämiert. Der SV Klinkum sorgt, 
wie in jedem Jahr, wieder für Essen und 
Getränke." 

1. November Allerheiligen 
14:00 Uhr Wortgottesfeier mit Toten-

gedenken. Ein Licht werden wir anzün-
den, um anzuzeigen, dass sie in unserer 

Gemeinde nicht vergessen sind. 
Anschließend gehen wir in feierlicher 

Prozession zu den Gräbern.  
Siehe auch Seite 7

125 Jahre Musikverein 
1901 Klinkum e.V. – 
ein solches Jubiläum 
verdient einen beson-
deren musikalischen 
Abend.  

Am 10. Oktober 
lädt der Musikverein 
zu seinem großen Ju-
biläumskonzert ins Fo-
rum Wegberg ein. Un-
ter der Leitung von Di-
rigent Kai Stoffels erwartet 
die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm, das musikalisch viele 
Facetten des Vereins widerspiegelt. 

 
 
 
 

Der Eintritt zum 
Konzert am 10. Ok-
tober um 19:30 Uhr 
im Forum Wegberg 
kostet 10 Euro, Ein-
lass ist um 18:30 Uhr.  

Karten sind bei 
allen Mitgliedern des 
Musikvereins erhält-
lich. Natürlich wird 
es an der Abendkas-

se noch genügend Ti-
ckets für Kurzentschlosse-

ne geben. 
Der Musikverein 1901 Klinkum e.V. 

freut sich darauf, gemeinsam mit 
vielen Gästen 125 Jahre Vereinsge-
schichte, Musik und Gemeinschaft zu 
feiern. 

 

125 Jahre  
Musikverein Klinkum  
JUBILÄUMSKONZERT AM 10. OKTOBER UM 19:30 UHR IM FORUM WEGBERG



St. Maternus Merbeck
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Pfarrbüro   
Merbeck · Rickelrath  
St. Maternus-Straße 3 
Mo 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 46 07 
merbeck-info@ 
SanktMartinWegberg.de  
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 

Kranken  
kommunion 
wird nur nach vor- 
heriger Anmeldung  
(Brigitte von Contzen, 
Tel 24849) gebracht.   
 
 
 
 
 

Seniorentreff 
Am Mittwoch, 14.10. 
findet wieder unser ge-
mütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim statt. 
Wir laden alle Senioren 
ab 60 herzlich ein.  
ACHTUNG: Wir beginnen 
jetzt immer um 14 Uhr!  
Elfriede Jörissen 
Tel 0 24 34 - 68 53 

Pfarrbücherei  
Mi 15:30 -17:00 Uhr,  
So 10:00 -12:00 Uhr, 
jd. letzten Fr/Monat 
17:00 -20:00 Uhr  
Spielnachmittag am  
3. Do im Mon. 15 Uhr 
0 24 34 - 92 39 859 

Pfarr    Brief

Erntedank 
Herzliche Einladung zur Hl. Messe 
„Erntedank“ am 2. Oktober 2026 um 
17:30 Uhr in St. Maternus Merbeck. 

 
Rosenkranz Andacht 
Am 2./9./16./23. und 30. Oktober 
2026 um 17:15 Uhr in der Kirche  
St. Maternus. 

 
Rosenkranzgebet  
Die St. Matthias Bruderschaft Mer-
beck lädt herzlich zum Rosenkranz-
gebet ein am Montag, 5. Oktober 
2026 um 9:30 Uhr in der Kirche.  
Anschließend laden wir ein ins Pfarr-
heim zum gemeinsamen Frühstück. 
 

Lebendiger  
Adventskalender 2026 
Vom OAP Merbeck 
Damit auch 2026 wieder viele kreati-
ve Türchen geöffnet werden können, 
suchen wir Gastgeberinnen und Gast-
geber. Ob Einzelpersonen, Familien, 
Nachbarschaften, Gruppen oder Verei-
ne: Alle sind herzlich eingeladen, ei-
nen Adventsabend zu gestalten. Wer 
ein Türchen gestalten möchte, kann 
sich bis 31.10.2026 bei Kirsten Held 
und Markus Schöpe, Wienenweg 4, 
Merbeck (0176 26 494 232), anmel-
den. Sie unterstützen euch gerne bei 
der Vorbereitung. Wir freuen uns auf 
viele Ideen, schöne Begegnungen und 
eine lebendige Adventsgemeinschaft. 

 
    

St.Martin  in Merbeck 
 
 
Vom St. Martinskomitee 
Wie in jedem Jahr ver-

anstaltet die Feuerwehr Merbeck den tra-
ditionellen St.-Martin-Zug in Merbeck. Die-
ser findet am Freitag, 6.11.2026 statt. Der 
Martinszug startet um 17:30 Uhr an der 
Grundschule und führt in diesem Jahr über 
Krefelder Straße, St.-Maternus-Straße, Hal-
lerstraße (links), Ringstraße, Portejans-
weg, Martinsfeuer, Nopperweg, Arsbecker 
Straße, Krefelder Straße → zurück zur Schule. 
Am Martinsfeuer findet der traditionelle 
Höhepunkt des Martinszuges statt. An-
schließend zieht der Zug zurück zur Grund-
schule, wo die Martinstüten an die Kinder 
ausgegeben werden. 
Musikalisch begleitet wird der Zug 
vom Trommlerkorps Merbeck und dem Mu-
sikverein Klinkum. 

In den Wochen vor dem Martinszug gehen 
die Feuerwehrleute von Haustür zu Haustür 
und sammeln Geldspenden. Mit diesen 
Spenden werden die Martinstüten für die 
Kinder mit Süßigkeiten und Obst reichhal-
tig gefüllt. 
Jedes Kind, das am Tag des St.-Martin-Zu-
ges noch keine 15 Jahre alt ist, erhält im 
Rahmen der Haussammlung eine Karte für 
eine Martinstüte. Mit dieser Karte kann die 
Tüte nach dem Zug in der Grundschule ab-
geholt werden. 
Das   traditionelle „Hexen” findet in der 
Gaststätte Vesuvio in Merbeck statt. Dabei 
wird bereits der Grundstock für den Mar-
tinszug im kommenden Jahr gelegt. Alle 
sind herzlich eingeladen, an dieser gesel-
ligen Tradition teilzunehmen.

Am 19. Juni 2026 wurde unsere lang-
jährige Küsterin Sylvia Schmitz in einem 
feierlichen Gottesdienst in St. Maternus 
Merbeck in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet.  

Frau Schmitz hat rund 30 
Jahre mit viel Umsicht und 
großem Engagement in der 
Merbecker Kirche die Got-
tesdienste vor- und nachbe-
reitet.  

Sie hatte für jeden ein offe-
nes Ohr und hat sich „einfach 
gekümmert“. Sie war darüber 
hinaus als Lektorin und Wort-
gottesdienstleiterin aktiv. Nicht 
nur Pfarrer Tran fand die richti-
gen Dankesworte; auch Chris-
tiane Michels dankte Frau 
Schmitz für ihren tatkräftigen 
Einsatz.  

Auch die Messdiener und 
Messdienerinnen haben es 
sich nicht nehmen lassen, sich persön-
lich von Sylvia Schmitz zu verabschie-
den und haben zahlreich an dieser be-
sonderen Messfeier teilgenommen.  

Im Anschluss haben sich die vielen 
Besucher in der Merbecker Kirche noch 
persönlich verabschieden können.  

Der OAP und der OAV sagen noch 
einmal „Danke schön“ und wünschen 
Frau Schmitz alles Gute für den Ruhe-
stand und Gottes Segen.  

Küsterin verabschiedet 
SIE HATTE FÜR JEDEN EIN OFFENES OHR UND HAT SICH „EINFACH GEKÜMMERT“

1. November Allerheiligen 
14:00 Uhr Hl. Messe mit Toten-geden-
ken. Ein gemeinsamer Totenzettel wird 
uns an sie erinnern. Ein Licht werden 

wir anzünden, um anzuzeigen, dass sie 
in unserer Gemeinde nicht vergessen 

sind.  Anschließend gehen wir in feierli-
cher Prozession zu den Gräbern.   

Siehe auch Seite 7

Weihnachtsfeier  
der Frauengemeinschaft  
Am Mittwoch, 25. November 2026 
sind alle Frauen zur Weihnachtsfei-
er ins Pfarrheim herzlich eingela-
den.  

Wir beginnen um 15:00 Uhr 
mit einer kurzen Andacht in der 
Kirche. 

Anschließend wollen wir ein 
paar gemütliche Stunden bei Kaf-
fee und Imbiss im Pfarrheim ver-
bringen. Die ein oder andere 
Überraschung haben wir uns für 
Euch überlegt und freuen uns, 
wenn viele, dies mit uns erleben. 

Anmeldungen bitte bis zum 
2.11.2026 bei den Helferinnen.
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Pfarrbüro   
Josef-Loogen-Straße 4 
Mi  17:30 bis 19:00 Uhr   
Do   9:00 bis 11:30 Uhr  
Tel 0 24 31 - 55 86 
pfarrbuero-rath-anhoven 
@SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 
 

 

St. Rochus Rath-Anhoven

Pfarr    Brief

TERMINE, NOTIZEN, HINWEISE 
Fr       02.10.   17:00          Treffen des St. Martinskomitee im Bistro 57 
Sa      03.10.   9:00-13:00 Hydrantenkontrolle der freiwilligen Feuerwehr 
Do     08.10.   19:00          Dorfversammlung im Gasthaus Cohnen 
Fr       16.10.   18:30          Erntedankfest des Gartenbauvereins im Bistro 57 
Mo    15:00-17:00             Montagstreff im St. Rochushaus, Herzliche Einlad. zu Bingo-,  
                                            Brett- u. Kartenspielen o. zum Erzählen m. Kaffee u. Gebäck 
Do                   10:00           Treffen der Kochfreunde alle 14 Tg. n. Abspr., Jugendheim 
                                            Interesse, Neuanmeldungen: Angela Scherer,  
                                            (0 24 31 / 33 17) oder im Pfarrbüro (0 24 31 / 55 86)

1. November Allerheiligen 
14:00 Wort-Gottes-Feier mit Toten- 
gedenken und Ausgabe der Sterbe-

kreuzchen.  Anschließend gehen wir in  
feierlicher Prozession zu den Gräbern.   

Siehe auch Seite 7

Nach langer Vor-
bereitung werden 
wir am 2. Novem-
ber 2026 unsere 
Bücherinsel Rath-
Anhoven eröffnen. 

Viele neue und 
interessante Bü-
cher, Spiele und 
mehr warten auf die kleinen und gro-
ßen Leser aus Rath-Anhoven und 
Umgebung.  

Wir freuen uns, sie in den neu ge-
stalteten Räumen im St. Rochushaus 
zu folgenden Öffnungszeiten begrüßen 
zu dürfen:  

montags von 16 bis 18:30 Uhr und 
donnerstags von 16 bis 18:30 Uhr.  

Kommen Sie gerne vorbei, schauen 
sich bei uns um und stöbern gerne in 
der Auswahl, 
die wir für 
Sie vorberei-
tet haben. 

Endlich können wir starten! 
ERÖFFNUNG UNSERER BÜCHERINSEL AM 2. NOVEMBER 2026

Vom 11. bis 13. September 2026 
fand die 189. Wallfahrt der Kevelaer-
Bruderschaft Rath-Anhoven von 1837 
statt. 

Am Freitagmorgen starteten 25 
Fußpilger und 10 Radpilger nach 
einer kurzen Aussendungsfeier von 
der St. Rochus-Kirche Rath-Anhoven 
in Richtung Kevelaer. 

Das Wetter war zwar bedeckt aber 
die Pilger kamen ohne Regen in Ke-
velaer an. Am Marienplatz wurden 
die Pilger vom Diakon Herr Klucken 
von St. Marien Kevelaer begrüßt. 

Samstag startete um 8:30 Uhr die 
Pilgermesse in der Beichtkapelle, die 
musikalische Gestaltung der Pilger-

messe wurde 
durch den Kir-
chenchor unter 
Leitung von Jür-
gen Pelz über-
nommen, im 
Rahmen der Pil-
germesse konn-
ten wiederum 
langjährige Pilger 
geehrt werden. 

Anschließend machte sich die Pro-
zession unter Beteiligung der St. Ro-
chus-Schützenbruderschaft auf den 
Weg zum Großen Kreuzweg. Insge-
samt nahmen mehr als 50 Personen 
am Kreuzweg teil. Herr Pfarrer Bohnen 
leitete die Pilgermesse und die Aus-
sendung der Pilger von der Kerzen-
kapelle. 

Am Sonntag wurden die Pilger ge-
gen 12:00 Uhr am Ortsausgang von 
Rath-Anhoven von einigen „Rather 
Bürgern“ empfangen bevor die Wall-
fahrt mit einem Schlusssegen in der 
St. Rochus-Kirche endete. 

Die Wallfahrt im Jahr 2027 findet 
vom 10. -bis 12.09.2027 statt.

Wallfahrt der Bruderschaft 
25 FUSSPILGER UND 10 RADPILGER STARTETEN NACH KEVELAER

St.Martin Rath-Anhoven 
 
 

 

Am 7.11.2026 zieht 
unser St. Martinszug 

durch das Dorf. Beginnen wollen wir um 
17 Uhr ab Schulhof über Rochusstraße, 
Rheinweg, Rather Straße, Rochusstraße. 
Am Sportplatz ist das Martinsfeuer mit 

Spiel.  Dann ziehen wir wieder über die 
Rochusstraße zurück zur Schule, wo die 
Tütenausgabe stattfindet. Ab 20:00 
Uhr findet die St. Martinsverlosung in 
der Gaststätte Cohnen statt. Hierzu sind 
alle recht herzlich eingeladen. 

St.Martin  Isengraben –  
Flassenberg - Kehrbusch
Am Samstag, 14.11.2026, zieht ab 17:00 
Uhr der St. Martinszug von Kehrbusch über 
Flassenberg nach Isengraben.  

Im Anschluss an die Tütenausgabe freuen 
wir uns auf einen Ausklang der Veranstal-
tung bei Glühwein und heißem Kakao.

Im Leben verbunden. 
Im Abschied begleitet.
Mit Zeit, Erfahrung und einem o昀 enen 
Ohr sind wir für Sie und Ihre Familie da.

Tel. 02434 4127 • www.o琀 en-wegberg.de
Familiär. Persönlich. Verlässlich.
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Pfarrbüro  
Merbeck · Rickelrath  
St. Maternus-Straße 3 
Mo 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 46 07 
merbeck-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
  
Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 

Messintentionen  
vor den Gottesdiensten 
in der Sakristei (Frau 
Kluth) abgeben oder 
im Pfarrbüro Merbeck 
 
Kranken- 
kommunion 
Ab sofort können Sie in 
Rickelrath die Kranken-
kommunion empfan-
gen. Melden Sie sich 
hierzu bitte an bei  
Anni Kluth, Tel 71 75 
 
 
 

Pfarrbüro 
im Pfarrheim Klinkum 
Gottfried-Plaum-Str. 5  
Di 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 33 86  
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
Pfarrheim  
Tüschenbroich  
Anfragen und Anmel-
dungen z. Reservierung: 
klinkum-Info@Sankt 
MartinWegberg.de 
 
 
 

Hauskommunion 
wird nach vorheriger Ab-
sprache den Älteren und 
Kranken auf Wunsch ge-
bracht. Anmeldungen 
sind im Pfarrbüro Klin-
kum möglich. 
 
Seniorentreff 
Jeden zweiten Mitt-
woch im Monat treffen 
sich die Senioren aus  
Tüschenbroich und 
Brunbeck zum fröhli-
chen Beisammensein. 
Info: Fam. Klingen  
(0 24 34 - 66 32) 

 
Beerdigungs-
kaffee  
möglich  

im Pfarrheim Klinkum  
 

Heilig Geist TüschenbroichSt. Mariä Himmelfahrt  
Rickelrath

St.MartinR ickelrath 
Am 7. November 2026 
ist es wieder so weit: Um 

17:15 Uhr versammeln wir uns an der 
Kreuzung Angerweg/Dahlener Straße. 
Wir freuen uns, wenn viele ihre selbst ge-
bastelten Laternen mitbringen und ihre 
Häuser und Vorgärten festlich schmücken. 
Jung und Alt sind herzlich willkommen, 
gemeinsam die Legende von Sankt Martin 
zu erleben und traditionelle Sankt-Mar-
tins-Lieder zu singen. 
Ein Höhepunkt des Abends wird die Man-
telteilung sein, bei der Sankt Martin sei-
nen Mantel mit einem Bedürftigen teilt. 
Nach der Rückkehr zum Anton-Heinen-
Haus dürfen sich die Kinder auf duftende 
Weckmänner, warmen Kakao und ihre Mar-

tinstüten freuen. Um den Abend in gesel-
liger Runde ausklingen zu lassen, findet 
ab 19 Uhr wieder das beliebte „Hexen“ 
statt. Zusätzlich werden auch in diesem 
Jahr tolle Preise im Rahmen der Live-Ver-
losung gezogen. 
Das traditionelle Martinsfest wird von 
den ehrenamtlichen Helfer:innen der Dorf-
gemeinschaft organisiert. Für die Durch-
führung des Martinsfestes freuen wir uns 
über Ihre finanzielle Unterstützung. Un-
sere ehrenamtlichen Helfer:innen werden 
in den kommenden Wochen von Haus zu 
Haus gehen und Spenden sammeln. 
Wir freuen uns auf einen schönen gemein-
samen Martinsabend mit Jung und Alt!

St.MartinTuschenbroich
Liebe Mitbürger,  
aus organisatorischen 
Gründen müssen wir in 

diesem Jahr unser St. Martinsfest etwas 
nach hinten verschieben. 
Wir möchten daher am Freitag, 20. No-
vember 2026 in gewohnter Weise nach 
einer kleinen Andacht um 17:00 Uhr in 
der Kirche mit Ihnen und Ihren Kindern 
zusammen mit dem Martinsmann durch 
unser Dorf ziehen. 
Die Tütenausgabe findet nach dem Umzug 
in der Kirche statt. Nicht abgeholte Tüten 

können aus organisatorischen Gründen 
nicht zurückgelegt werden. Bitte achten 
Sie auch darauf, dass bei der Ausgabe der 
Tüten das Kärtchen abgegeben werden 
muss. 
Wir bitten die Dorfbewohner ihre Häuser, 
wie auch in den vielen Jahren zuvor, wie-
der mit bunten Lichtern zu schmücken. 
Am Freitag, 13. November 2026 werden 
wir unsere Senioren besuchen und ihnen 
den Weckmann persönlich überbringen. 
Wir freuen uns auf ein schönes und bun-
tes St. Martinsfest. 

:

Erntedank 
Am Samstag, 10. Oktober 2026 um 
19:00 Uhr wird in der Kirche Hl. 
Geist Tüschenbroich im Rahmen des 
Gottesdienstes das Erntedankfest 
gefeiert.  
Es dürfen wieder hergerichtete Kör-
be und Teller mit Gemüse, Obst, 
Brot und Ähnlichem zur Gestaltung 
des Erntedankaltares und Segnung 
mitgebracht werden. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
 
Pfarrbriefkasten 
Pfarrbriefe können dem Kasten am 
Kircheneingang entnommen wer-
den. 
 
Pfarrbriefverteiler/in  
gesucht 
für die Verteilung im Bereich der Kir-
che. Nähere Auskünfte erteilt An-
drea Kohlen (0176 -218 76 346)  
 
 
 
 

Hubertusmesse 
Am Sonntag, 8. November um 17.00 
Uhr auf dem Hof von Schloss Tüs-
chenbroich mit Fackelschein und Hör-
nerklang. Der Hegering Wegberg 
und der Ortsausschuss Tüschen-
broich laden herzlich ein. Bei 
schlechtem Wetter findet die Messe 
in der Tüschenbroicher Kirche statt. 

Stefanie F. Wehe
Bestattermeisterin

Bestattungshaus Stefanie Wehe
Hermann-Josef-Gormanns-Str. 20 41812 Erkelenz
Inhaberin: Stefanie Forg-Wehe

Fon 0 24 31-974 39 39 • Fax 0 24 31-974 39 40

stefanie.wehe@bestattungshaus-wehe.de
www.bestattungshaus-wehe.de

eWir beraten Sie gerne, auch bei Ihnen zu Hause.
Vorsorge • Bestattung • Begleitung

Wie der Regenbogen bauen auch wir in
grauen Tagen eine Brücke der Hoffnung.

Unsere Philosophie gilt dem Regenbogen

1. November Allerheiligen 
14:00 Wort-Gottes-Feier mit Totenge-

denken. Ein Licht werden wir anzünden, 
um anzuzeigen, dass sie in unserer Ge-
meinde nicht vergessen sind. Anschlie-
ßend gehen wir in feierlicher Prozessi-
on zu den Gräbern.  Siehe auch S. 4

1. November Allerheiligen 
9:30 Uhr Hl. Messe mit Totengedenken. 
Anschließend gehen wir in feierlicher 

Prozession zu den Gräbern.   
Siehe auch Seite 7
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Pfarrbüro  
Rathausplatz 4 
Mo - Fr   9 bis 11 Uhr   
Di        15 bis 18 Uhr 
Tel 0 24 34 - 800 20  
info@SanktMartin 
Wegberg.de   
Das Pfarrbüro ist in den 
Herbstferien (19.-30. 
Oktober) dienstags 
nachm. geschlossen 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 

Ökumenischer  
Seniorenclub 
Jeden Montag um 14:30 
Uhr (unter Vorbehalt) in 
geselliger Runde in den 
Räumen des ev. Gemein-
dehauses, Martin-Luther-
Straße (kein Treff i. d. 
Schulferien)  
Info: Therese Hermanns  
Tel 0 24 34 - 56 69 

Unsere Küsterin 
Frau Jessica Kehren ist 
erreichbar über das 
Pfarrbüro Wegberg 
(02434/80020) oder 
Sakristei-Wegberg 
@SanktMartinWeg-
berg.de 
 
 
 

Rosenkranz- 
gebet 
Das Rosenkranzgebet 
in der Krankenhauska-
pelle Wegberg findet 
aktuell nicht statt. 
 
Offene Kirche 
Während der Wintermo-
nate bleibt die Pfarrkirche 
geschlossen. 
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St. Peter und Paul Wegberg

DIE KFD WEGBERG & BEECK LÄDT EIN 
 
Mi  07.10.   15:00   Klön-Treff/Offenes Treffen/Wegberger Mühle 
Mi  14.10.   15:00   Mitarbeiterinnen-Versammlung/Wegberger Mühle 
Mi  04.11.   15:00   Jahreshauptversammlung/Wegberger Mühle 
Mi  11.11.   15:00   Klön-Treff/Offenes Treffen/Wegberger Mühle  
Mi  25.11.   15:00   Adventlicher Jahresausklang/Beecker Erlebnismuseen 
Zur Jahreshauptversammlung und  
zum Adventlichen Jahresausklang  
bitte anmelden bei  
Irmgard Fegers (0 24 34 - 38 62)

Von Helmi Grün 
Anfang August traf sich der 
Kirchenchor „Cäcilia“ 1846 
Wegberg im Merbecker 
Pfarrheim zum diesjährigen 
Grillfest. Wieder einmal zeig-
ten die Chormitglieder ihr 
Kochtalent mit den unter-
schiedlichsten, leckeren Sa-
laten.  

Es waren so viele, dass 
man auch ohne Wurst und 
Schnitzel von den erfahre-
nen Akteuren am Grill satt 
geworden wäre. Dazu gab 
es die neuesten Spielideen 
des bewährten Orga-Teams, diesmal 
unterstützt durch die Nähkünste von 
Margarete Mladenovic, die für großen 
Spaß sorgten. Den Wettbewerb im 
Zielwurf mit Kirschkernsäckchen ge-
wann tatsächlich das Team Karl Hütz 
und Ehefrau. Ob da vielleicht irgendwie 
gemauschelt wurde, damit unser Chor-
leiter noch lange bei der Stange 
bleibt? Wer kann das schon wissen? 
Jedenfalls sorgte die Schriftführerin 
tatkräftig durch eigenes Pech für 
diesen Sieg der beiden. 

Insgesamt war es wieder ein sehr 
schönes Gemeinschaftserlebnis und 
wie immer perfekt vorbereitet vom 
Orga-Team des Vorstands. 

Inzwischen ist der Chor wieder mo-
tiviert bei der Arbeit, denn in den 

Septemberproben muss das Programm 
für die „Lieder zum Tag der Deutschen 
Einheit“ perfektioniert werden. Ge-
meinsam mit dem „Projektchor“ Was-
senberg von Hans Peter Küppers wer-
den die unterschiedlichsten Lieder ge-
boten. Ein wahrer Lauf durch die Zeit. 

Der Liederabend findet am 3. Okto-
ber 2026 um 17:00 Uhr in der Kirche 
St. Vincentius, Beeck statt. 

Die Chöre hoffen auf viele interes-
sierte Zuhörer*innen, die statt Ein-
trittsgeld am Ende eine Spende geben. 
Damit sollen die notwendigen Ausla-
gen beglichen werden, und wenn et-
was übrig bleibt, würde das dem För-
derverein Abbé George e.V. zugute 
kommen.

Speis & Trank mit Spiel & Spaß 
BEIM GRILLFEST ZEIGTEN DIE CHORMITGLIEDER IHR KOCHTALENT

1. November Allerheiligen 
14:00 Uhr Hl. Messe mit Toten- 

gedenken. Anschließend gehen wir in 
feierlicher Prozession zu den Gräbern.   

Siehe auch Seite 7
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Alles über Jugendzentrum/KITAS 
sowie Taufen, Hochzeiten  
und Beerdigungen finden Sie auf 
unserer web-Seite  
www.SanktMartinWegberg.de 
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St. Johann Baptist  
Wildenrath

Pfarrbüro   
Heinsberger Straße 48 
Mi 17:00 bis 18:00 Uhr 
Tel 0 24 32 - 68 45  
pfarrbuero-wildenrath@ 
SanktMartinWegberg.de 
  
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 

Seniorentreffen 
Am Dienstag, 13. Okto-
ber um 15:00 Uhr trifft 
sich unsere Senioren-
gruppe im Pfarrheim 
zum gemütlichen Bei-
sammensein. 
 
 
 

Pfarr    Brief

Die Frauengemeinschaft  
Am Sonntag, 11. Oktober um 15:00 
Uhr lädt die Frauengemeinschaft 
alle Senioren herzlich zu einem ge-
mütlichen Beisammensein ins Pfarr-
heim ein. 
Anmeldung bitte bis 30. September 
bei Marita Joswig (0 24 32 - 80 316). 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Weihnachtsmarkt mit  
der Frauengemeinschaft 
Am Montag, 30. November geht es 
nach Aachen. Abfahrt ist um 13:00 
Uhr an den Haltestellen Wildenrath 
Schule und Dalheimer Weg.  

Preis für die Busfahrt € 20,00; 
für Nichtmitglieder € 25,00.  
Rückfahrt ist um 19:30 Uhr. 

Mitfahren können auch Frauen, 
die nicht der Frauengemeinshaft  
Wildenrath angehören. 

Anmeldung und Bezahlung bitte 
bis 23. November bei Marita Joswig  
(0 24 32 - 80 316). 

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 
 
Manfred Weber                19.10.1947 
Hans-Josef Klein               24.10.1942 
Helmut Karp                     25.10.1946 
Kurt Brass                         27.10.1945 
Heinz-Theo van Kan         30.10.1952 
Marieanne van Kan          30.10.1952

St. Johann Baptist  
Wildenrath

St.Martin  Wildenrath 
 
 
Das diesjährige St. Mar-
tinsfest findet am Mon-

tag, 9. November, statt. Das Fest beginnt 
um 17:00 Uhr mit einem Gottesdienst in 

der Kirche. Im Anschluss (ab ca. 18:00 Uhr) 
zieht der St. Martinszug durch die Straßen; 
danach werden die Martinstüten ausge- 
geben.

1. November Allerheiligen 
11:00 Hl. Messe mit Totengedenken. 
Anschließend gehen wir in feierlicher 

Prozession zu den Gräbern.   
Siehe auch Seite 7



 
Sei mutig 
und stark. 
DER WELTMISSIONSSONNTAG  
FEIERT IN DIESEM JAHR SEIN  
100. JUBILÄUM UND WIRD  
IN AACHEN ERÖFFNET. 

 
 
Was für ein tolles Motto des dies-

jährigen Sonntags der Weltmission, 
der – so nebenbei - zum 100. Mal 
und dessen Eröffnung in diesem Jahr 
„bei uns“ in Aachen stattfindet. Nicht 
nur das Motto beeindruckte mich, 
auch das Begleitheft dazu. Viele Texte, 
Impulse daraus sprechen mir „quasi 
aus dem Herzen“. Darum möchte ich 
dieses Mal Raum geben für viele die-
ser wunderschönen Texte aus dem 
Begleitmaterial. 

 
 „Sei mutig und stark.“  - dieses 

Leitwort der diesjährigen Aktion ist 
leichter gesagt als getan. Kann denn 
ein Mensch sozusagen auf Knopf-
druck mutig und stark sein?  

Mut und Stärke lassen sich kaum 
befehlen. Meistens lernen Menschen 
sie durch Beispiele. Und durch Ge-
meinschaft. Und durch Glauben.  

Ordensleute wie Schwester Marie 
und Schwester Aurélie, die auf dem 
Aktionsplakat abgebildet sind, geben 
uns ein gutes Beispiel, denn sie ma-
chen sich stark für die Menschen im 
Land. Gottes Zuspruch „Sei mutig 
und stark“ ist in ihnen so lebendig, 
dass sie ihn weitergeben können 

und dadurch ihr Heimatland lebens-
werter machen. 

Nadine Ortmann drückt es so aus: 
Die beiden Schwestern stehen im 
Wasser. Sie lachen, breiten die Arme 
aus, als wollten sie sagen: Hier ist 
Leben. Das Meer glitzert in der Sonne. 
Der Himmel ist weit. 

Ein Moment, der leicht wirkt. Fast 
unbeschwert. Fast zu leicht. 

Das Meer, das hier glitzert, nimmt 
auch.  

Es frisst Land. Es bringt Stürme. 
Es entscheidet darüber, ob am Abend 
etwas zu essen auf dem Tisch steht.  
Die Menschen in Kimony auf Mada-
gaskar leben vom Fischfang. Von 
dem, was der Tag bringt. Oder eben 
nicht bringt.  

Steigender Meeresspiegel, fehlen-
des Trinkwasser, zerstörerische Zyklone 
– all das gehört hier zum Alltag. Und 
doch stehen diese beiden Frauen 
genau hier. 

Mitten im Wasser. Mitten im Leben 
der Menschen.  

Sie unterrichten Kinder, wo Bildung 
nicht selbstverständlich ist. Sie ver-
sorgen Kranke, wo Hilfe fehlt. Sie ar-
beiten mit Frauen, die jeden Tag neu 
anfangen müssen. Sie bleiben, wo 
andere gehen.  

„Sei mutig und stark“, heißt es 
im Buch Josua. Mut zeigt sich nicht 
nur in großen Gesten. Er ist nicht 
laut, nicht spektakulär. Manchmal 
zeigt er sich einfach darin, zu bleiben. 
Da zu sein. Tag für Tag. Die Schwestern 
leben diesen Mut. 

Ihr Glaube wird konkret. Im Un-
terricht. In der Pflege. Im Zuhören. 

Das Plakat lädt uns ein, genauer 
hinzusehen. Hinter das Lächeln, hinter 
die Weite. 

Und es stellt uns eine Frage: Wo 
stehen wir? 

Am Rand – oder trauen wir uns 
weiter ins Wasser? (nach Nadine 
Ortmann) 

Es sieht also so aus, als würden 
auch das Meer und die Sonne für 
Schwester Marie und Schwester Au-
relie den göttlichen Zuspruch be-
kräftigen. Sei mutig und stark. 

Dieses Wort will auch heute an 
der Seite der Menschen sein. So wie 
es damals Josua galt, den Christen 
in Madagaskar und weltweit, gilt 
das auch heute für uns hier in Weg-
berg und wartet in uns auf eine Ant-
wort.  

 
Wann waren Sie zuletzt mutig?  
Welche Ihrer Stärken setzen Sie 

zum Wohle anderer ein?  
Und wie fest vertrauen Sie auf 

Gottes Hilfe?  
Seien Sie „mutig und stark“ – 

voll Vertrauen auf Gottes Begleitung.  
 
Das wünsche ich uns allen, 
 
Ihr Pfarrer  
Franz Xaver Huu Duc Tran 




